
7.nr Anmeldung Al:fred Fr nk , 59 Ch:i.::._swick Village London W. 4. 

r MGAF/C rr,1.., .... ,rc~,,-,. ... , ] 

Thil! Form s hould b e completod in triplicate and forwe.rded to the Zentralamt fUr Vermög nsverweJtung (Britische Zor),._a,.,,.;-
Dfosor Vordruck Ist In B o.d Nenndorf, Land Niedersachsen. ,<;~ ,{/ 

1 

I drclfo.chcr Auafcrllgung bei dem Zentralamt fll.r VermOgenaverwaltung (Brlllacbe Zone) Jlad Nenndorf, Land Nlederaach.sen, eo. 

n cu.sos where th . llhould be o.nnexeJ. spo.ce prov1ded ie ineufficient, o. eupplementary page, beo.ring the number of the po.ragTe.ph and sub• r•gra.ph, 

Relrht der vorgeeehene R a um nicht aus, so Ist r ln mit der Ziffer des betreffenden Absatite11 und Unterabsahes versehenes Ergiluun blatt~ 

CLAIM FOR RESTITUTION OF PROPERTY WHICH HAS BEEN SUB.JECT TO TRANSFER IN 
ACCORDANCE WITH PARAGRAPH I OF GENERAL ORDER No. 10 

Antrag auf Rück e.rstattung von Vermögen, das unter Artikel I Absatz l der allgemeinen VerfliQUDi Nr. 10 !Allt. 

Location of Property / Örtliche Lage des Vermöiens 

(a) Land Jf.§..µib u .!.g .... (b) Kreis .................................... '. ............................... . (c) Gemeinde ........... fl~b'-!!K ...... ---· 

Description of Person making Claim Personalien des Antragstellers 

(a) Surne.me (in Block Ca ite.l) F R A N K ... fo...lf'r ed Julius ............. . 
Familienname (in großen :fuock:u~~~b~~).................................................... (b) i~~;!~!fl·ame(s) 

<c> 1~=~ ...... 2~ ... , Chiswick .... Yi1.l~g·~··' ·······L9PQ,.Qp, .... W. .•........ 4 ............................................. ----·····--.............. ---

(d) 

(f) 

(e) Nationality ....... .J~ri tish .... ~.Y. ... .J3irth 
Staatsangehöril!keit 

(g) ldentity Card No. ~ ._K __ 13_M __ l_0_6-..c../_l 
Auawels· Nummer 

Date and Place of Birth 2 3 . 9 . 189 2 London Geburtsdatum und Geburts~~"i." ···· .. ········ ................................................ L ............. ............................................. . 

Employment .............. Innenarchitekt Beruf ··········· ........................................................................................................................ . 

(h) i~~i:e~i:6osdfsesA.nsed owner, state title to me.ke claim ··----· .. ·················-~·· ............... -------·····----··· .......... -----
er e tragsberechtlgung, falls der Antragsteller nicht der Geschädigte Ist. 

I. IMMOV ABLE PROPERTY 

(a) Description of Property. 
Nähere Bezeichnung des Vermögens. 

b) Location of Property 
örtliche Lage des Vermögens 

(c) Registration in Grundbuch or other Register 
Eintragung im Grundbuch oder einem anderen Register 

l. UNBEWEGLICHES VERMÖGEN 

Estimated value at date of depriva.tion. 
Geschätzter Wert am Tage der Wepabme. 

• 

(d) Sta.te whether :­
Angaben über Folgendes : 

(e) 

(f) 

(g) 

(i) Confiscation was made without payment? 
Ist auf Grund der Wegnahme Entschädigung geleistet? 

(ii) Sold under duress ? 
Fand der Verkauf unter Nötigung statt? 

(iii) If the Iatter, what payment was made? 
Welche Gegenleistung wurde im letzteren Fall gewährt? 

Name and present address of person to whom transfer was made (if known) 
Name und jetzige Anschrift der Person, auf die das Vermögen übergegangen Let (aowelt bekannt) 

Name and present address of present owner (if known, and different from (e)). 
Name und JetzigE: Anschrift des heutigen Eigentümers (soweit bekannt und verecbleden von (e)) 

Any other relevant details 
Sonsti~ 81\Chdienliche Angaben 



II. MOVABLE PROPERTY / BEWEGLICHES VERMÖGEN 

(a) Description of Property 
Nllberc Bezeichnung dea Vermögen■ 

Estimated valuo n.t dnte of d privo.tion 
Ocachilllcr Wert am Tap der We1P1Ahme RM 27900 . ,--

Umz ug s gut (l Liftvan und 11 Collis) 
Siehe Ergänzungsblatt 

(b) Looation of Property 
Ortllcbe Lage des \'ennOgena 

Bis zur Wegnahme: Lagerhaus der Firma Gerhard & Hey A.-G. im 
F r e i hafen Hamburg 

(c) Registration (if e.ny) 
Etwaige Eintragung In ein öffentliches Buch oder Register 

(d) State whether :­
Angaben über Folgendes : 

(i) Confiscation was marle without payment? 
Ist auf Grund der Wegnahme Entschädigung geleistet! 

(ii) Sold under duress f Siehe Ergänzungsblatt 
Fand der Verkauf unt.er Nötigung st.att ? 

(iii) If the latter, 'Yhat payment was made? 
Welche Gegenleistung wurde lm letzteren Fall gewährt,? 

(e) Name and present address of person or persons to whom tra.nsfer was made (if known) 
Name und jetzige Anschrift der Peuon(en), auf die das Vermögen übergegangen Ist (soweit bekannt)· 

Land Hamburg als T~euhänder . ehemaligen Reichsvermögens, evtl. Rechts-
nachfolger des Reiches · 

(j) Name and present address of present owner (if known and different from (e)) 
Name und jetzige Anschrift des heutigen Eigentümers (soweit bekannt und verschieden von (e)) 

die in dem beiliegenden Versteigerungsprotokoll aufgeführten 
Erwerber 

(g) Name and present address of person or persons who may have knowledge of the present whereabouts of property 
Name und jetzige Anschrift von Personen, die von dem Ve,rblelb des Vermögens Kenntnis haben können 

~- Gerichtsvollzieher Bobsien, Hamburg 
. Firma Gerhard & Hey A.-G., Hamburg, Steinhöft 11 

. ( h) Any other relevant details 
Sonstige sachdienliche Angaben 

siehe Ergänzungsblatt 

NOTE. In the case of a claimant resident outside Germany, give full particulars of the person inside Germany tobe nominated by him 
to accept service of legal papers and notices on his behalf (if no such person is nominated by the claimant an Agent will be appointed 
by the Restitution Authority on bis behalf). 
Bemerkunf: 
Falls der Antragsteller im .Ausland wolint, genaue Bezeichung eines in Deutschland lebenden Vertreters, der ermächtigt Ist, für ihn amtliche Papiere und Mitteilungen 
in Empfang zu nehmen. (Wird vom Antragsteller kein Vertreter benannt, so bestellt die Wledergutmachungsbehörde einen solrhen.) 

Mr. Max Schindrer United Restitution Office _______________ _._ ________ ......... -............................ ..................... . ... , ......... . 

HaI?,nover, Kaulbachstr. 23 

I/We. cert~fy that the above statement is true. according to my/our knowledge e.nd belief. 
Obige .Angaben entsprechen nach meinem/unserem besten Wissen _und Gewissen den Tntssachen. 

i:~-:ihrlfl ···········~~····-············· -· 

PSS(HQJ ß63A"7200 M/9-48 

Date 
Datum 



/ 

Ergänzungsblatt 

zur Anmeldung Alfred Fr nk , 59
1 

Chiswic~ Vill.age London • 4. 

1.L_Bewegliches vermög~g 

~ den ragen a , d 1 f, h: 

Nac h dem beiliegenden Versteigerungsprotokoll neost 

Ak
Anlagen, das mir vom Oberfinanzprasidenten Hamburg unter _dem 

tenzeichen o 5210 _ F 211 _ p 53 k übermittelt worden ist, 
:U-Xde ~ein i n dem abschriftlich beigefügten Protokol l e inzeln 
_u.fge:fuhrt es UmzugsQ:Ut welches bei der tirma Gerhard & Bey , A.G. :1 re0afen Hamourg l~gerte, am 2 . und 3. lO ~941 ~ersteigert. 
er R~1.nerlös wurde d.er Sta~tspolizei Hd.Ulburg uberwiesen und 

~on ~ieser nach Auskunft des Oberfina nz pr ä sidenten Hamburg 
an die Oberfinanzkasse Berlin-Brandenburg abgef iihrt . 

.. Der W'ert der Sachen war natürlich u.nverhä ltnismäss ig 
grosser a~s der Versteigerungserlös . In meinem Berufe ~ls _ 
Innenarchitekt benutzte ich d i e i m Liftvan verpackte Einrich­
~ung und antiken Stüc ke nicht nur fi5-r meinen persönlichen Be-
~rf , s o~d~rn gleichzeitig auch als Ausstellungsgegenst ä nde . 

Die Qualit a t und der Zust and dieser Gegenstande war dement -
s prechend . 

. In der Sendung entha lten war ebenfalls das complette 
Atel~e: (Büro , Zeichnungen , Bibliothek, etc.) Der Verlust f~r Ze~chnl;lllge n (Entwu.rfe und Werkzeichnungen) ist unersetz-

E
i?h fur ~ich l;llld verhinderte mich i m 'J iede raufbau einer 
xistenz in meinem Berufe. 

Den Wert des mir zugefügten Schadens geb e ich, in 
Hauptgruppen zusammengefasst, wie folgt an : 

l) 

!i 
J/ 
11, 

Möbel: 
Teppiche 
Beleuchtungskörper 
Vorhänge 
Kissen u. Decken 
Porzellan (z.T.antik) 
Kristall 
Silber 
Bilder 
Antike Mobel 

" Stoff e 
11 Spitzen 

RM 
" 
II 

II 

fl 

" 
II 

" 
fl 

" 
" 

8500 ,--
700 ,--
50) ,--
300 ,--
450,--

500,--
600,--
400,--

2200,--
300 ,--
200,--

1500 ,--12) 
13) 

14) 

15) 

16) 
17) 

18) 
19 

Bibliothek 
Büro- u. Atelierein­
richtung 
Entwürfe u. Werkzeich­
nungen 
Speditionskosten: im 

II 

,, 

11 

Jahre 1938 geleistete 
Zahlung an die Fa.Gerhard 
& Hey A .G. ,Berlin, f iir 
Liftvan,Verpackung und 
Transport bis London " 
Persönliche Gegenstc:J.nde n 
Kleidung u. Wäsche (f1ir 
3 Personen) " 
r:aus- Tisohwasche etc. " 
Pelze (0 possum- und 
.rersianerkrc1.gen - IT 

,4'400,-:-

5000 ,--

1450 ,--
20r)O ,--

2000,--
600,--

Ich mache die Ansprüche sowohl gegen das Land Hamburg, 



als auch, soweit zu ermitteln, gegen die Ersteher geltend. 
Den Anspruch wegen des vom Reich eingezogenen Versteigerungs­
erlöses werde ich vorsorglich auch bei dem Treuhänder der Mili­
tarregierungen in Berlin anmelden. 

Der als Auskunftsperson genannte Gerichtsvollzieher 
Bobsien dürfte zur Zeit bei den englischen Gerichten im Straf­
justizgebäude Am Sieveking_platz in Hamburg beschüftigt sein. 



B o bs 2• e n 

Gerichtsvollz i eher 
1 

Ge schäf'tsnummer • 
2,7 D.R. ' Nr. 72/1941 

( 

Abschri:ft. 

Begl . Abschri:ft. 

Hamburg , den 2.u..3. Okt. 1941. 

Auf ~ trag der Gehei men St aatspolizei, St d.a ts:polizeileitstelle, 
' 

H a m b u r g 

· "-.. /Sa• Um~ugsgut Alfred Israel Frank (Tgb .Nr. II B 2-2960/41) 

iS t auf heute Termin zur öffentlichen freiwilli gen Versteigerung in den 
• 1 

Verst eigerungshallen der Gerichtsvollzieherei, Drehbahn 36, anberaumt. 

Zeit ' und Ort ~er Ve rsteierung sind unter allgemeiner Bezeichnung 

der zu versteigernden Sachen durch Veröffentlichung im hiesigen 
{ ( 

~Hamburger Fremdenblatt '; uHamburger Anzeiger", "Hamburger Tageblatt " 
of fentlich bekannt gemacht worden. ( 

( 

Nachdem sich eine Anzahl kauflustiger Personen eingefunden hat-re, 

wurde diesen eröffnet: 

1. Die zur Versteigerung gelangenden Gegenstände werden freiwillig ~ 
verkauft. 

~ =- ~ Bei der Versteigerung kommt der Vertrag erst mit dem Zuschlag 
f _; zustande. Ein Gebot erlischt, wenn•ein Uebergebot abgegeben oder 

die Versteigerung ohne Erteilung des Zuschlags geschlossen wird. 
Dem Zuschlag an· den Meistbietenden geht ein dreimaliger Aufruf voraus. 

3. Die Ablieferung der zugeschlagenen Sache an den fueistb1etenden 
erfolgt sofort nach erteiltem Zuschlage gegen bare ZahlUng. 

4. Wird das Kaufgeld nicht sogleich bezahlt, so wird die betreffende 
Sache anderweitig versteigert; der Meistbietende wird zu einem 
weiteren Gebote' nicht zugelassen, er haftet f ür den etwaigen Ausfall; 
auf den Mehrerlös hat er keinen Anspruch. • 

5. Der Meistbietende hat ein Kavelingsgeld in Höhe von 15% des Kaut -
preises zu zahlen. Sodann wurde mit der Versteigerung verfahren 
wie folgt: 



Lgb.Nr.D.69 - Frank -

Nr. Bezeichnung des 
Gegenstandes 

l 1 Lift 

2 

3 
4 
5 

~ 6 

7 
8 
9 

10 
11 
12 

13 
14' 

15 
16 
17 
18 
19 
20 
21 

22 

23 

24 
25 
26 
27 

2 Zeichenbretter 
1 Zeichenlineal' 
2 Tennisschläger 
1 Porzellanuhr 
2 Nachttischlampen 
l Schreibtischlampe 

l Wandbeleuchtung 
l Heizsonne, 220 v. 
1 do. 220 V. 
1 Brotröster 110 V. 
1 Leuchter 
l Tablett m.versilbertem 
Kaffee-u.Teeservicepp. 
1 Marmorschreibgarriitur 
3 Reisszeuge, 1 Holz­
schreibgarnitur 
l Reiseplätteisen, 220 V 
1 Fotoapparat m. Stativ 
1 Spiegel 
l Paar Schlittschuhe 
l Plätteiaen, 220 V 
1 Heizplatte 
div. Lampen u. Lampen­

teile 
2 3-flamm.Wandbeleuchtun­

gen 
2 Nachttischlampen, 

8 Glühbirnen 
5 Spiegel 
2 Spiegel 
1 Personenwaage 
2 Bilder unter Glas 
4 do. 

10 do. 
3 • do. 
4 do. 

Name des Erstehers 

Eversen 

Schmidt V 

Schröder I 
Marx,ostmarkstr. 
Schröder I 
Schlembach,Im Tacke 
14 Langenhorn 
Feisenkeller,Husum 
Frank 
ders. 
Müller 
Albrecht 

Kaissner 
Richter 

Schmidt V 
Becker 10 
Becht 
Miller 
Böttiger 
0t'to 
:B"'ischer • 

Schröder I 

ders. 

Schröder I 
ders. 
ders. 

. / 

Kav. 
Meistgebot Geld Bemer-
~ 15% kungen 
M Pf. M Pf• 

40,--

5,80 

l.0,--
34;--
6,--
9,--

5,--
7,--
8,--
2,50 
4,60 

126,--
4,--

9,--
6 --
' 30,--

14,50 
6,00 
8 --
' 3,--

4 --, 
• 14 --, 

10,--
12,50 
10,50 
4,--
6,80 
3,--
8,40 
5,60 

17,50 
22 --, 

6 --
' 

- 85 
' 

i,~o 
5,1.0 
- ,90 ' 
1,35 

-, 75 
l,05 
l 20 

' -,35 
-,70 

18 ,90 
- 60 , 

1,35 
- ,90 
4,50 
2,15 
-,90 
1,20 
-,45 

- 60 
' 

2,10 

1,50 
• 1,85 
1,35 
- 60 , 
1,-­
-,45 
1,25 
-,85 
2,60 

• 28 
29 
30 
31 
32 

r 33 
1 Uelbild 
2 do. 

Schmidt V 
Schröder I 
Schröder I 
Schröder I 
Schröder I 
Matthias 
Mathies 
Felsenkeller, Husum 18,50 

3,30 
2,75 

Uebertrag 475 ,20 71,10 



Kav. 
Nr. Be zeichnung des 

Ge genstandes 
Name des Erstehers Meist gebot Geld Bemer-

1.5% kungem 
M Pf. M 1?t. 

34 ~d_i_v_S_h-------- -~u~e-b_e_rt __ r_a_g ____ _,4--7-5-,~2~0---.7~1~,-1~0~---
35 4 v~s~nalen, Va sen pp . Schröder I 4,60 -,70 
3 6 1 gr. Oelbild Frank 8 -- l, 20 
37 1 Bi ld unter Glas Matthies 34 :-- 5, 10 
38 l Oelbild Diedrichs 8, 60 l, 30 
39 1 Hän ohne Rahmen Schröder I 8, -- l, 20 
40 gema tte ( v·• 1 5 60 • 85 

l Stadtkoffer; l Sch reib- oge e , -~ 
11 1 L mappe Brodersen 
42 edertasche l Schmidt V 

1 Waschtopt m. kosmeti-
43 sehen Artikeln Felm, Wexstr. 2 5 

Schröder I ~ .. div. Kinderspielsachen 
~~· 1 Posten Handtuch- u 

45 
Garderobenhalter pp •. Felsenkeller 
1 Posten Holzmuster· Schröder I 

46 1 Kiste mit Kleinigkeiten Otto 
47 l Koffer mit Kleinigkei-

( ten Otto 
48 Karton m. Kleinigkeiten Miller 
49 3 Besen, 1 Handstock 

2 Ga~dinensta:ngen m.Nr. 51 Tietz 
50 1 Standerlampe m.Schirm, 

unkomplett • 
51 div, Messingstangen pp. 

52 
53 
54 
55 
56 
57 n 

mit Nr. 49 ' 
ca . , 30 Bücher , 
30 \ do. 
ca. i 30 do. 
ca. , 40 do. 
ca. 30 do. 
14 Bücher 
58 Bd. Klassiker 

Böttcher 

Hennings 
ders. 
Jendrow 
Penzien 
Hennings 
Preussler 
Matthies 
Böttcher 

8 ,40 
9,80 

8 --' 4,80 

7,40 
-;50 

15,50 

15, 50 
5,20 

5,20 

20 --, 

' 11,--
16,50 
16,--
17 --~ , 
11 --, , 
60,--
3,--

20,--
:r:J 
60 

61 
62 

1 Krone 
Marmor-Schlafstuben-

( ampel 
l W©hnzimmerlampe 

12 
Meier 6, Wolfshagen 
Theiss • 

22,--
3,--
1 --

63 
64 
65 

1 do. 
l Krone 
l 0.0. 
8 F0rken, 
8 Messer, 
9 Löffel, 
6 Obstmesser, 

Theiss 
Peters III, Husum 
Pressler 

, 
8 ,60 

38,--

l,25 
l,45 

l, 20 ,r 
-70 

l, 10· >­
- , 15 
2,30 

2,30 
-,80 

-,80 

--,--
l,65 
2,45 
2,40 
2,55 
l,95 
9,-­
-,45 
3,--

3 , 30 ~ i 

-,45 
-,15 
1,30 
5,70 

6 Obstgabeln, Langheim,Timm-Kröger-
16 Teile sonstige Bestecke weg 19 __§_9_,_-_-___ l_0~,3~5;;.,.-_.x 

Uebertrag 942 ,40 141,20 



Nr. Bezeichnung des Gegen­
· standes 

'. ~ 66 l Kasten m. Werkzeug 

67 4 Kis s en 
68 3 do. 

Name des Erstehers Meistgebot 

M Pf 

Uebertrag 

Jande, El Aradieck­
strasse 11 

Kniep 
Schröder I 

942 ,40 

5,40 
s,--

12 --
' 69 4 do. identisch m Nr. 

70 3 do 
248 -- --, 

25,--
1,50 71 2 Schals 

72 1 Posten Kragen. u ~ 
Manschetten 

73 1 Posten Gürtel,Handschuhe 
Strümpfe,Taschentücher 
u. Kleinigkeiten 

74 1 Posten Puppen-u.Baby-
wäsche u.a. 

75 1 Posten do. 
76 2 Taschen u. 1 Buchhülle 
77 2 Kaffeemützen 
78 2 Teile Pelzkragen 
79 1 Tüte mit Federn 
80 1 Posten kl. Gardinen 
81 9 Teile div. Gardinen 
82 6 Seifentücher 
83 10 Staubtücher 
84 3 Kittel 
85 3 do ~ 
86 3 do ( 
87 3 do. 
88 8 Teile Herrenwäs~he, 

teils def. 
89 3 Teile Bezüge 
90 1 Posten Wäschestücke 
91 2 Roll•, 7 Handtücher 
92 8 Küchentücher 
93 10 cdo. 
94 8 ·do. 
9 5~3 Servietten 
9 6 2 Badetücher 
97 5 Frottiertücher { 

Hackl 
Danielczyk 

Dulleck 

Hecht 

Ktlhnle 
Danielczyk 
Rieckhoff 
Graff 
Graf! 
Inderstege 
Rieckhoff 
Zick 
Schult 
Zick 
Theiss 
Wustefeld 
Schult • 
Kniep 

Kropp 
Hackl 
Graff 
Tietgen 
Danielczyk 
ders~ 
Hemi 
Petersen I 
Danielczyk 
Maass 

Uebertrag 

2 ·--
' 

8 --, 

8,--
20 --, 
3,--
2,80 
6 --, 
1,50 

12 --, 
·20 --

' 1 --
' 2 --
' 12 --, 

12 --, 
12 --

' 12 -- ' 
' 

8 -- ' 
' 36 --, 

.10 --, 
12 --

' 3,--
3,--
2,50 

20 --, 
10 --

' 10,--

1243,10 

Kav. 
geld Berner 

15% kunge~ 
M 'Pf • 

141, 20 

;.. ,80 
1,20 
1,80 

-- --' 3,75 
-,25 

-,30 

l,20 

l,20 
3,-­
-,45 
-,40 
-,90 · 
- 20 
' 1,80 

3,-­
-,15 
-,30 
1,80 
l,80 
l,80 
l,~O 

1,20 
5,40 

·1,50 
l,80 
-,45 
-,45 
-,40 
3,--
1,50 

·1,50 

186, 30 

• 



Nr. Bezeichnung 
standes 

des Gegen-

98 
99 

100 
101 
102 
103 
104 
105 
106 

107 
108 
1 
1 v- ' 

111 
112 
113 
114 
115 
116 
117 
118 
119 
120 
121 

4 Frottiertücher 

2
5 Teile div. Gardinen 

Damenhüte 

2
2 do. 

do 
4 Teile Tischb~lag 
2 Bettbezüge 
1 Tafeltuch 
2 Fl~nellbettl~ken 

7 Teile Vorhänge g eile do. 

2 
Te:j._le do. 
Teile d 0. f 

1 Decke , 
1 Posten Stoffreste 
1 Posten do. \ 
5 Tischdecken 

10 kl, Decken u~ Läufer 
10 kl. Decken 

1 Posten Deckc~en 
4 Schürzen 
5 do. 
7 Teile Damenwäsche 
6 

\ \ 
Teile do. 

122 5 Darµenröcke . 
123 1 Posten Deckehen 
124 1 Po~ten do. : 
125 2 Tischtücher 
126 4 Ti~chdecken , 

i~ f Po:i~n Nähutensilien, 
Nähkörbe, Wolle u.a. 

129 1 Posten Nähutensilien, 
Ka9ten PP 

Name des Erstehers Meistgebot 

M Pf' 

Uebertrag 

Kühn 
Danielczyk 
Graf:! 
Riec.khof:f 
Kage 
Schröder I 
Meyer I 
Danielczyk 

1243,10 

6 --
' 

Lieb, Hohenfelder-
stieg 3 . 

Dulleck 
Osterwald 
Kropp 
Graff 
Schult 
Schröder I 
Maske, Marktstr. 139 
Schröder I 
Schwenk:enbecker 
Sander 
Kampfer 
Tietgen 
Schmidt V 
Schult 
Wei,nrich, Alte 

Wöhr 30 
Schmalmack 
Otto 
Albrecht 
Theiss 
Albrecht 
Schmidt V 

Richter 

Nissen 

Uebertrag 

25,--
2,--
2,-­
-,50 

.8,-- . 
8,--

15,--

20,--
30,--
13,--
20,--
10,--

6 --
' ' 15,--
12,--
40,--
20,--
10,--
1'1 __ . 

, , 
12 --

' 5,60 
6 --
' 

5,--. 
5,--
5,--
3,--
8 --

' 20,--
20,--

4,--

3,--

161.7,20 

Kav. 
geld 
15% 
M Pf 

186,30 

- ,90 
3,75 
-,30 
-,30 
-,15 
1,20 
1,20 
2,25 

3,-- Je 
4,50 
l,95 
3,--
1,50 
-,90 
2,25 
1,80 ~ 

6 --
' 3,--

1, 50 
2,25 
l,80 
-,85 
-,90 

- , 75 ,c 

-, 75 
-,75 
-,45 
1,20 
3,--
3,--

6 --, 

-,.45 

242,50 



Nr· Bezeichnung des (}egen­
standes 

Name de s Erstehers Meistgebot 

M Pf 

Uebertrag 1617 ,20 . 

130 12 Teile teils i erlickte 
131 12 u. derekte Wäsche 

T? i le do. do. -132 5 K~ssenbezüge 
l33 4 Kiss enbezüge 
134 5 do • 
135 1 Spazie~stock 1 Stck. 

Wandbekleid~g 
136 
137 
138 
139 
140 
141 
142 
143 
144 
145 
146 

1 Pa~r Damenstiefel 
1 Paar Schuhe 
1 Pa~r Damenstiefel 
1 Pa~r Damenschuhe 
2 Pa~r weise Schuhe 
2 Ue~erschlaglaken 
2 do. 
2 Badeanzüge 
1 Da.ipenpullover 
1 Damenwolljacke 

Hackl 
Piel 
Niissen 
Schacht 
Lieb 

Köbn 
Petersen I 
Schult 
Hornung 
Bindemann 
Kuhnle 
Becht 
Hecht 
Lüchtemeier 
Graff 
Kriesel 

1 Po~ten Schuhleisten 
Ga:rdinenringe u. ' 
so1;1stige Zub~hörteile Krama.tke 

147 1 Posten Flicken Stoff-' ( r~~te def. u. schmutzige 
Wa~che u. Kl~inigkeiten Nissen 

148 1 Posten Borde, Spitzen 
u. Kordel Schwenk:enbecher 

149 1 Posten Flicken u. 
Sto:ffreste , Kramatke 

150 1 Posten Flicken Kriesel 
151 1 siib. Brotkorb, 340 Gr. Hilgers 
152 9 Tetle Bestec~e, 

2 Münzen, 1 Dose, 1 Me-
datlon, 1 Brqsche 310 Gr. Brodersen 

153 1 Patentrahmen Penzien 
154 1 · Gartentisch, 1 Garten-

sessel Flüster 
155 1 Küchenbuffet,' 1 Küchen-

tisch, 2 Küchenstühle, 
1 Handtuchhalter, 1 Bank 

(defekt) 
156 1 2-tür. Kleiderschrank, 

Stöver 

1 Frisiertoilette, 2 kompl. 
Betten, 1 Nachtschrank, 

1 Wandspiegel, 2 Stühle Schröder 
x 157 1 gepolsterter Drehsessel Daniels, 

I 
Marthastr. 

50 
Jenischstr. 

52 
X 158 1 Teewagen, Peddigrohr Tietz, 

Uebertr g 

50,--
60,--
12,--
8,--

12,--

10,--
12,'7-

5,"'7-
5 ,-:-­
l, 50 
3,--

16,"7-
16 --

' 1,50 
6,--
4,--

1,10 

10,--

2 --' , 

2,--
2,80 

60 --, 

50,--
2 --

' 
2 --

' 

75,--

385,--

15,--

14 --, 

2460,10 

Ka.v. 'Bemer­
ge ld ku.ngen. 
l.5% 
M p:f 

242,50 

7,50 
9 ,--
1,80 
1,20 
1,80 

l.,50 
1,80 
- 75 r---. -'75 r • 
_, 20 

' -,45 
2,40 
2,40 
-,20 
- ,90 
- 60 

' 

-,15 

1,50 

-,30 

-,30 
.-,40 r" 
9,-- ) 

7,50 
-,3"0 

-,30 defekt 

11,25 

57, 75 

2,25 

2,10 

368 ,85 



1 

Nr. Bezeichnung des Gegen­
standes 

15;) 

160 
161 
1 62 
163 

164 

167 

168 

169 
170 
171 
172 
173 
174 
175 
176 
177 
178 

ir! 
181 

182 
183 
184 

1 Nähmaschine "Singer" 
1 Schla:fz i wmer-Anrichte 
1 .Kommode 1 

1 Kr .edenz 
1 Buf:fet 

2 pse~lsel, 6 Stµ.hle m. 
o sterung 

1 runder Tisch 
1 a~seinandergenommenes 

Bucherregal 
1 2-türig . Wäscpe-

schrank 

1 Fl~egenschran.!c 
1 Apothekerschra~ 

1 Damenschreibtisch 
1 eip.tür. Schrap.k 
1 2-tür. Schrank 
1 3-tür. Schrall!C 
2 Beisetztische 
1 Sessel 
1 Chaiselongue ' 
1 runder Tisch ' 
1 Ti~ch (1 Bein. defekt) 
1 Bücherbort 
1 Bücherbort 

1 

1 eiph.-2-tür.Sphrank 
m. Intarsieneinlage 

1 Schreibtisch 
t r 

1 Partie Holzborte pp. 
1 Kinderschreibtisch 
1 Gondel, m.Sessel 
1 kl,. Tisch, 
1 Fusschemel 

( 

185 1 Satz Beisetztische 
t~ß (2 Stck) 1 kl.Bei­

setztisch 
185a 2 Gl~splatten 
186 1 Sessel m. verstell­

barer Rücklehne 
187 l do. 
188 l kl. Ziertisch 

Name des Erstehe rs Me • stgebot 

M Pt. 

Uebertrag 

Witte, Sophien­
Strasse6 

2460, lO 

Dß.nielczy.k: 

r~;;;;;~g 
desgl. 
desgl. 

Kippert 

75,--
75,--
45,--

\ 

16,--

Guttler, Ta r penb eck- < 

strasse 148 43,--

Thormann1 Lübecker­
strasse ~9 
Helmke 
Pressler 
Sozialve.rw. 
Ende, Holstenwall 
Borewieck 
Becker II 
Helm.ke I 
Becker II 
Becker II 
Sozialverwaltung 

desgl. 
Friedrichs II 
Gurl.ittstr.40 
0schtrin, Johns-

allee 37 
Kippert 
Kt,6:pJi;t-t Miller 

Kunietzew,Blumenau 
149 

Richter 

Ingvversen 

Helmke II 
Helink:e II 
Miller 

Uebertrag 

r 

4,--
13,--
16,50 

110,--
15,--
37,--
5'J ,--
30,,--
66,--

-,_.--

540,--

81,--
5,--

27,--

28 --, 
5,--

1,40 

30,--
19, 50 
21 --, 

3820,50 

Ka.V. 
geld Bemer­
l 5% kungen 
M Pf . 

368 ,85 

: ll., 2 5 • 
ll,25 

6 , 75 

. 2 7 , -- 180 , --

27, -- 180 ,--
7, 50 50,--

2,40 

6 45 x , 

- , 50 Je' 

.ll,95 
2,45 

11,25 
16,50 

2,25 
5,55 
8,55 
4,50 
9 ,90 
6 --
' 6 --, 

81,-- >< 

12 ,::t.5 x 
-,75 
4,05 

4,20 
-, 75 

- 20 , 
4,50 
2 ,90 
3,15 

657,60 

75 ,-- 1 

40,--
40,--

565,-



Nr. 

189 
190 

~ 191 

192 
193 
194 
195 
196 
197 
198 
199 

Bezeichnung des Gegen­
standes 

Name des Brstehers 

Uebertrag 

l rd. Tisch Miller 
1 kompl . Kinderbett Sozialverw . 
1 2-tür.Wäscheschrank Tietje ,Jenisch-
1 

2 
• str. 21 

1 
~tür. Kleiderschrank Sozialv erw. 

Liegestuhl Theiss 
~ Teppich, 2,45 x 3J50 m Danielztk 

.: do. 2,45 x 3,JO m Förster 
l L~ufer, def. 0,90 x 4,oo Vögele 

La~erreste Danielzyk 
l Brucke 0,87 x 1,50 ~Qttler 
2 Kuchenteller 1 Keks-

' ·dose 
200 18 div. Teller 
201 1 Kaffee~eschirr ca 50 

Teile {Rosentp~l) 
unkompl. 

Schröder I 
desgl. 

Land 
202 1 Kaffeeservice ca 50 

Te,,ile ' 
203 6 Schalen, teils defekt 

3 Teller • ' 
2p4 4 Mokka-Ob er-u. ( Unter-

t a,ssen 

Matthies 

Schröder ·I 

Sohröd~r I 
c~ 50 Teile Essge-

c ~chirr 
206 ca( 55 Teile do. 

205 
Matthies 
Penzien 

lfil t,·----r---

Meistgebot Ka~. Bemer­
Geld kungßn 
15% Kredit 

M Pf M Pf 

3820,50 

24,--

35,--

6,-­
l00,--
45,--
18,50 
3,--

12,50 

1,--
3,80 

25,--

27 ,--

1,40 

4,20 

33,--
34,--

657,60 565,--

3,60 
3,-- 20,--

5,25 
9 ,-- 60 ,-­
-,90 

15,--
6,75 
2,75 
-,45 
l,85 

- 1.5 
-:55 

3,75 

4,05 

-,20 

-,65 

4,95 
5,10 

207 1 Ka;ffeeservice., ca 50 
. Te;i_le 

A 208 1 M~leimer m.Schaufel 
2p9 1 Emailleeimer m. div. 

Vögele 
Bühl,Lindenallee 3 

26,-.:.... 
2 --, 

3 ,90 
-,30 

Ema.illesachen 
210 2 Em:9-illetöpfe , 
211 15 div. Krukem u. Schalen 

u. Nachttöpfe 
x 212 10 div. Schüsseln . ' 

213 ca. 25 Teile div. Por­
zellan 

214 13 div. Glas-u.Kristall-

215 35 
216 9 

4 

sachen 
div. Gläser ' 
Teeglaser m. Behälter, 
Eierbecher u. div. 
Nickelsachen 

( 

Matthies 
lheiss 

( 

Matthies 
Baumert ,HasseleF. 
brookstr.42 

Schnell 

:B,rak 
Richter 

Osterwald 

Uebertrag 

4,20 
2,40 

2 --, 

5,--
. 
2,30 

4,--
19 ,--

3,--

4263 ,so 

. -,65 r, 
-,35 

-,30 

-,75 

-., 35 

- 60 , 
2,85 

-,45 



Nr. Bezeichnung des Gegen­
standes 

Name des Erstehe rs Meistge- Kav. 
bot Geld 

l5% 
M P~ M P:f 

B emer.:.. 
k ungen 
Kre dit 

u e·bertrag 4263 ,80 736 ,05 645.--

217 

218 

219 
220 

~~ 
223 
224 

225 
226' 
2~7 

228 

229 

230 
231 

232 
233 
234 

~ 
236 

237 
238 

239 
240 

241 
242 
243 
244 
245 
246 

1 K~:f:f e emühle , 1 Ivlok.Ka­
mtihle, 1 Ka rto:ff el­
quetsche 

1 Brotkasten, 1 Gewü.rz ­
S?ihh

1
r ank:, 1 P:fef r er-

m1 e 
11 div. Glassachen 

5 Kristallteller 
ca 35 div. Glassach en 

1 Sa:ftkanne m. Gl ä sern 
1 Aluminiumschmortopf 
1 A~uminiumkochtop:f m. 

div.Aluminiumsachen 
1 Partie div. Besteck e 
1 ä schetrockner 
1 Besen,lSchrubber div 

( M ' • ';)P,P.Iand:feger ~pp. 
1 Zinkwanne m.div. 

Küchengerät 
1 Zinkwanne m. Ru:ffelu. 

Wäscheklammern 
1 Scbmorpatnne 
2 eis. Pfannen 

2 eis. Kochtöpfe 
1 Backhaube pp 
1 Plättbrett,lBohnerbe-

sen 
5 Aluminiumtöpfe, 1 kl. 

Kessel u. Deckel 

Schröder I 

BUhl 
Sch r öd er I 
Frank 
Schröder I 
Matthies 
Vollstedt 

Danielczyk 
Danielczyk 
Danielczyk 

Danielczyk 

Schröder I 

Tietz 
Deterich 
Lüdemann,Rentzel­
strasse )6 
Schröder I 
Jande 

Deterich 

Ziemann 
1 Käseglocke,2 Glas -

schüsseln desgl~ 
1 Emaille-Schüssel,l Tviop Kilim 
2 Tischtücher,? Hand -

tücher 
2 Paar Damenschuhe 
1 Posten Briefpapier, 
1 Briefwaage 
2 Bettlaken 
1 Nachttischlampe 
1 Paar Herrenschuhe 
1 Paar Damenschuhe 
1 Pfanne 
1 Bettdecke 

Hornung 
Lienig 

Wagner 
Ahrens 
Biföner 
Brendel 

desgl. 
Kistenmacher 
Lienig 

Uebertrag 

l O,--

4,--
2 ,-=--

12,--
2 , :,0 
3,60 ' 
7,--

3,--
10,-­

-,50 

3,--

5,--

6,--
5,--

3,--
3,--
7,--

8 --
' 

5,--

3,--
2 --, 

15,--
5,--

1,50 
6 --, 
2 --, 
5,--
4,-­
-,50 
5,--

1,50 

-,60 
-,30 
1,80 
-,35 
-,55 
1,05 

( 

-,45 
¼,50 
-,15 

-,45 

-,75 

-,90 
-, 75 

-,45 
-,45 
l,05 

l,20 

-,75 

-,45 
-,30 

2,25 
- , 75 

-,20 
-,90 
-,30 
-,75 
- 60 , 
-,15 
-,75 

4412,20 758,45 645,--



Nr. Be ze i chnung des Gegen­
• standes 

247 l :Pruchtpres s e 248 4 
249 

Kissen 

250 l St a ubsauger " Protos" 

251 
1 Aermelbrett 
1 Email.Schale,lKessel, 
1 Alum.Topf,div Bü rsten 

252 3 
Pud dingt' 0 rrnen • ' 
Email. ~Schüsseln 

253 l kl. 3-flamm. Krone 
254 3 Teile Fussbodenbelag 

defekt; (Mottenfrass ~ 
255 1 Gasbackha ube 
256 1 Bettschublade 

Name des rstehers 

Ueb e rtrag 

Kapp 
Neuhäuser 
Lütke 
Faasch 

Beck 
Beck 
Lienig 

Theo 
Zingel 
Flüster 

Meist ge- Kav. 
bot Geld 

15% 

M Pr • J?r 

4412,20 758,45 

3,-- -,45 
24,-- 3, 60 
40,-- 6,--
-,50 l -,l5 

6 -- -,90 
' 1 -- -,15 
' 3,-- -45 

40,-- 6 --
' 15,-- 2,25 

2 -- -,30 
' 

Bemer­
kungen 
Kredit 

645,--

f' 

4546,70 778,10 645,--

Die Meistbietenden hatten sich vor Schluss des 

Versteigeru.ngstermins entfernt. 

Beglaubigt; gez. Unterschrift 
{ 

KB I 6/41 

Stempel 
Beglaubigt 

Unterschrift 

Zollinspektor 



Bobsien 

Gerichtsvollzieher 

57 D • 72/41 

A b s c h r i ~ t . 

Be g laubigte Abschrift . 

Versteigerungsabrechnung 

in Sachen Umzugsgut Alfred Israel Frank 

(Aktenzeichen: Tgb . Nr . II B 2 - 2960/41) 

Brutto-Versteigerungserlös 

Hiervon sind abgesetzt: 

5191,70 RM 

5% Gebühren 

2 o/oo Versicherungskosten 

Unkosten f ü r Packer (4670 kg.) 

Rechnungsbetra~ des Spediteurs 
(Gerhard & HeyJ f u r Lagerkosten, 

Anlieferung pp. 

Belohnung für gefundene Gold­
sachen gem. Anweisung der Geh. 
Staatspolizei v. 7. 10. 41 

259,60 

10,40 

23,50 

1480 ,85 

5,--

RM 

" 

" 

tt 

" 1779 ,35 " 

verbleiben 3412, 3 5 RTu1 

Der Sozialverwaltung, Hamburg, sind kreditiert 

die restlichen 

werden auf das Konto n Staatspolizeileitstelle 
(Hamburg) bei der Deutschen Bank, Filiale Hamburg, 
überwiesen. 

Hamburg, den 13. Okt. 1941 

645,--

2767, 35 

gez. Bobs i e n 

Gerichtsvollzieher 

An d1e 
Geheime Staatspolizei 
Staatspolizeileitstelle 

Hamburg 

Stempel 

Beglaubigt 

Untersclrift. 

" 



Konto Hamburg 

Nr · 69757 

A b s c h r i f t • 

B egl. Abschrift . 

Lastschriftzettel Bl . 41 

-------- 2 .7 67 , 35 RM - ----- - -

an Fa . De ut s che BanK , 

Hamburg 

Fil. Altona f u r Staatspolizei1eitstel le 

i n H am b u r g 

( Für Vermerke des 
A ut>traggebe r s) 

F r a nk 57 DR. 72 KB II 5/41 
Stempel 

Hamburg 

13. 10. 41 b (Stem~el 

Beglaubigt II 
Sch A 

Unterschrift 

Zollinspektor. 



A b s c h r i f t . 

Begl . Abschrift . 

Bobs ien 

Gerichtsvollzieher 

5 7 DR . 72/41 

Versteigerungsabrechnung 

in Sachen Umzugsgut Alrred Israel Frank 

Brutto-Verst • 1941 e igerungserlös v. 2.u.3.0ktober = 
~ zuz-- 1 • 
l • u.g ich Kavelingsgelder (15%) 

zusammen 

Der Sozialverwaltung, Hamburg , sind kreditiert 

verbleiben 

Hiervon erhä lt die Geh . Staatspolizei, Hamburg, 
gemäss Abrechnung 

von den verbleibenden 

Sind folgende bare Auslagen in Abzug 

1.) Rechnungsbetra~ des Spediteurs 
(Gerhard & HeyJ für Lagerkosten 
Anlieferung pp . ' 

2 . ) Absetzgeld r 3 • ! Bekanntmachungskos ten 
- 4. Arbeitslohn Fa- Sparr 
5. Arbeitslohn Fa. Eggers, Wright 
6. Belohnung :für gefundene Gold­

sachen gemäss Anweisung der Geh. 
Staatspolizei v.7.Lo.41 

7.) Pauschsatz für Geldüberweisung 
an Eggers, Wright & Co. 

8.) Porto für Geldeinzahlung (ant.) 

sind als Gebühren vereinnahmt. 

zu bringen: 

1480,85 RM 
6 -- " 

86:36 " 
79,38 n 

2 59, 20 n 

5 ,-- lt 

- ,35 " 
1,70" 

die restlichen 

Hamburg, den 13. Oktober 1941 

1L 

5191, 70 RM 

778,70" 

5970,40 RM 

645 -- " 

532 5, 40 füll 

2767 ,35 " 

2558,05 RM 

1918 ,84 Rlvl 

639,21 BM 

ge z. Bobsien 

Gerichtsvollzieher 

Stempel 

K.B.II Nr ... 5/41 ..... 

Beglaubigt 

Unterschrift 

Zollinspektor 



.,,_ 

Termine: 

2 Jov 

Landgericht Hamburg 
Wiedergutmachungskammer 

Rückerstattungssache 

~~--.c-,-----,-~--------Berech1igte 

Bevollmächtigte: " 
h , J . :;:e., ~ V, Vollmacht BI. 

gegen 

Bevollmächtigte: Vollmacht BI. 

Betr. Rückerstattung: 

Wertfestsetzung BI. 

W~gel 
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/ 

II z. 6209 

Herrn 

teile ioh auf die Verfügung vo 1.1.52 

rni t 1 

eine dantin hat Jetzt ermittel.Jl 

können, dass der Arohit kt A].fred jui1us 

Frank in London W 4, 9, Chi wick Vi1l.a&e 

wohnt. Die obel der Antragstellerin 

l. J 11952 

Ko/B • 

Rechtsanwalt Dr.JuJ.ius F i es s, 
Ber11n-Wf}m,rsdorf 
Rttl:irs tr. . 2 

Betr,: Rückerstattungssache Caro1ine Ro e Go g, 
4 Haath Frognal, London NW.;. 
- Mö el„ und z ar l gr.s brei i h (Eioh ) l ~J'lre~ 1 h-
sesse 1 2 Lehnstühle mit Laderkissan im arte von 600.--
Ihr Antrag vom 26 6.50 wurde dem hie igen 
angegebenen Möbel vom Zentralamt fürVe ögA~~~~l'l'llll' 

Nenndorf, zu.geleitet. Diese Bel e an n 
Lift des Arohitektm Frank, ohnbaft L do 
str.3. Der Lift wurde in Hamburg be chl.agna 
Es ird um Mitteilung gebeten, o 
falls angemeldet hat. Wie h iß H r 

. ein Akt nzeichen de hiesigen Amts 
rektion bekannt? Wann i t d L 

2) Wvl. n. 6 Wochen I Au 

(K 
Sac 

Vo~t;elegt - nach F • ~tuhlauf - . Aug. 1952 



n.~0 11~_!;· FLIESS 
WA-LT UND NOTAR 

DR. PRIESTOPH 
RE II.TSA..N'-Y ALT 

l 

BERLIN·WIL lERSDORF 20 .8. l.9 52 
R .HRSTRASSE 1 /2 U'lO B ..... LLJ"ll"S:a PL•TZ ) 

, , . sTooK z.1.u:.1111•-. • • ., • 1s • • ., o Ge/F i 
T .KLEFON : 874066 

,::.. 
In der ffickerstattungaeache 

Karoline Rose Go 1 d b e r g 

2 5. AUG. 1952 
27~ 

--- II Z 6209 

AJJ das 

Wiedergutmachungsamt Hamburg 

Hamburg 36 

Sieveking Platz 1 

t eile ich auf die Verfügung Tom 1.7.52 

mitl 

Meine llandantin hat jetzt ermittel.D 

können, dass der ArC.hitekt Alfred juiius 

Frank in London W 4, 9, Chiswick Village 

wohnt. Die JCobel der Antragst~llerin 

sind nicht, wie ursprünglich angegeben, 

im Lift, sondern ~ur gleichen Zeit mit 

dem Lift des Herrn Frank Ton Berlin nach 

Hamburg abgesandt worden. Herr Frank ist 

im :Besitze eines Schreibens der Firm~ 

Lep.Transport London vom 29.8.39, in dem 

sie mitteilt, dass laut ATia der Firma 

Gerhard & Hey - Berlin die llöbel nach 

lia.mburg abgegangen sind. Bach Auskunft der 

Polizeidirektion Hamburg sind die llöbel 

dann am 2. und 3. Ok}~ber 1942 in Hamburg 
·": 

versteigert worden. 

Herr Alfred Julius Frank hat seine 

persönlichen Ansprüche, nicht jedoch den 



I 
' 

- 2 -

Anspruch wegen der lföbel beim WGA angemeldet. Das Akten­

zeiohen der Oberfinanzdirektion Hamburg lautet& N0.0.53io/F• 

311/V 115/D. Eine Entscheidung ist noch nicht ergangen• 

Herr Frank hat sich bereiterklärt, falls es für notwendig 

erachtet werden sollte, die Richtigkeit Torstehender .Angaben 

an Eides Statt zu versichern. 



Deta1111 rte Aust· 

e1aung Alrred Fr 

- 1 -

tmgen z1 "rg.: .. mz1m sblatt 

, 59, Ch"s ick Villa~ London r. 4 . 

lllei:ner Ver , In d~r 1:-achstehenden Au:fstellung habe ich unte_· ~enu~z 
Zel:nen a,,~Pac~ungslisten das Umzugsgut mit Angabe der ferte lll ~in-

........ geflihrt · 
ten Erl· Die e~tsprechenden Versteigerungsposten und den erziel-
ZUf"inde~s v~rs';lchte ich nach riöglichk:ei t aus dem Prot~koll heraus­

una sie·neben den einzelnen Positionen anzu:führen . 

Versteige­
rungsposten Erlös 

M. P:f . 
Gegenstand ert 

M. Pf . 

1 ) _ M2!>lierung 

172 

171 

178/79 

177 

175 
excl. 
Kissen 

181 

{ 174 

186/87 

185 

59 

126,50 

86,25 

92,--

75,90 

65,55 

'93 ,15 

42,55 

56,90 

5,75 

23,--

Herrenzimmer . 

In moderner Ausf lihru.ng, 
nach Zeichnung gefertigt, 
in mattiertem Nussbaum. 

1 3-türiger Schrank m/' verstellba­
ren Einlegeböden, auf niedrigem 
Sockel 450, --

·tl. 2-türiger Schrank m/ verstell-
• baren Ein\egeböden 3 50, --

2 offene niedrige Bibliotheken 
m/ je einer Zwischenwand~~ 
verstellb. Einlegeböden a 125,- 250,--

i 

1 runder Tisch 9 5 cm im 
Durchmesser 1 

1 Couch m/ 3 scheinbar losen 
Kisseni bezogen nit gestreif-

1 tem Ve our u. 3 lose Daunen­
kissen in handgewebter Wolle 

1· SchreibtischAU.f hohen Füssen 

1 Schreibsessel m/ ederposte­
rung, Sitz, Rück- u. Seiten­
lehnen mit handgewebtem Woll­
bezug 

2 Sessel rn/ verstellb. Hüc~leh­
nen und Velourbezug a 125,--

1 2-teiliger Satztisch 

l 6-an1ige Bronoekrone, 80 o 
im Durchn., engl. Barock 

125,--

325,--

325,--

120,--

250,--

60 --
' 



- 2 -
Y-e:tste1 
Posten gerungs- Erlös Gegenstand ert 

M. Pf . 

163 

162 

165 

1 64 

II 

\ 

156 

" 

n 

. J:'f. 

207 , --

Uebertrag 

Speisezimmer. 

In moderner Aus~ü.hrung , 
nach Zeichnung gefertigt , 
Nussba UIJ. alt b ehande l t. 

l niedriges Büffet m/ 2 Tü­
ren u . 2 Schubkäs ten, innen 
mit verstellbaren Einlege-
böden • • 

2375 ,--

500 ,--

1 niedrige Kredenz , m/ 2 Tü­
ren , verstel lb . E i nle ge­
böden 350 ,--

r 
57,50 • 1 r unde r Es stisch , durch se­

par aten Alrlsa t zri ng au.:t 

207,--

150 c 1 Dur c hmes s er zu ver­
gr össern 175,--

6 St ühle m/ Federpolster, Sitz 
und Rück lehnen m/ handgeweb te 
Wollbezug a 65,-- 390,--

2 Sessel m/ Nussb aum Armleh -
nen, Sitze u.~~hnen 
bezpgen wie vor a 150,--

17,75 1 Satztisch 

34,50 1 runder Frühstü ckstisch 

43,70 l 6-armige schwere Bronce­
Krone m/ 6 Kerzen u.Schinnen 

Schlafzimmer. 

In ~ngl; Barock, Nussbaum 
a:l.t betiandelt. 

1 zweitµriger ca. 150 cm brei­
ter Schrank Ii/ Hutboden u. 
Messingstange 

1 zweitüriger Frisiertisch 
m/ Innenschüben u. Einlege­
böden 

2 Betten m/ niedrigen E:opf-

300 ,--

75 ,--

90 ,--

200,--

550,--

225,--

r 

u. Fu.ssteilen, kompl. ll/ 
Patentböden u. dreiteiligen 
Rosshaarmatratzen a 300,--___ 60_0~,_-_-

Uebertrag SS3o,--



~ersteige_ 
Ur.tgspoeten Erlös 

156 

156 

II 
zusammen 442,75 

253 ? 3,45 

( ., 

192 ..:. 69 ,--

190 23 ,--

183 

" zusammen 31,05 

170 18 ,9 5 

161 51, 75 

? 

188 24,15 

- 3 - '-1 
Gegenstand ert 

M. Pi' . 

Uebertrag 5830,--

l Zwischen-Nachttisch m/ 
l Tür 150,--

2 niedrige, offene ~eiten-
Nachttisch~ a 60,-- 120,--

2 Stühle m/ gepolst~rten 
Sitzen a 3~,--

1 Wandspiegel im Holzrahmen 

l kl . dreifla:rmnige Bronce-
krone in engl. Barock m/ 
Kerzen und 1 grossen Schirm, 
40 cm im Durchmesser 

Tochterzimmer. 

Elfenbein lackiert u. matt 
goe:e-:fiohen. re,,UArf---

1 zweitüriger Schrank für Gar-

70,--

40,--

50,--

• derobe 200,--

180 cm x 80 qm gr. Bett m/· 
niedrigen Kopf- u. Fussteilen, 
kompl. m/ Patentboden und drei-
liger Rosshaarmatratze 180,--

1 Stuhl :ro/ losem Sitzkissen 
und Sprossen-Rücklehne 

1 Kristall~piegel in lackiert. 
Rahmen 

1 Schreibtisch 95 x 55 cm 
Plattengrösse m/ 1 Seiten­
schrank u. 2 Kästen 

1 Schreibsessel m/ eingel. 
Sitzpolster 

1 eintüriger verglaster Schrank 
75 cm breit 

Entr~e. 

1 kredenzartiger Wandtisch m/ 
2 grossen Schüben auf hohen 
Fässen, 150 cm breit, aus­
geführt in attiertem Nussb. 

1 rechteckiger schwarzlackiert. 
lind matt geschliffener Tisch 

20,--

15,--

75,--

40,--

80,--

300,--

in japan. Art 120,--

1 kleinerer Tisch i/ gl~.A_us~f~g~·--4~0_, ____ _ 

Uebertrag 7330,--



V-e-:r ste1 
:ru,-,,... ge­

~"e>sposten 

154 

" zusammen 

193 

158 

26 

44 

167 

191 

256 

155 

" 

" 

ßrlos 

2,30 

6,9 0 

1.6 , lo 

4 , 60 

8 ,50 

49 ,45 

4q25 

2,30 

11 zusammen 86,25 

255 17,~5 

168? 4,60 

160 86, 25 

- 4 -

Gegenstand 
ert 

Ul. . 1'1' . 

Ueoertrag 7330 ,--

Balkon . 

l Tisch 

1 Klappsessel 

l Liegestuhl 

l Teewagen i n Peddigrohr 
Rollen 

au:r 

1 lUa )ptisch 

Bad . 

1 Kristall- Wandspiegel 

1 niedrige Personenwaage 

diverse Nick el-Armaturen , wie 
Badetuchhalte r, fü:1.ndt'uch-
Seifen- Schwammhal t er EtC. 

·1 Hocker 

Schrankzimmer. 

1 zweitür. Wäscheschrank 

1 do. 

1 grossen Bettkasten 

Küche. 

1 Büffet 120 cm breit mit zwei­
türigen verglasten Aufsatz 

1 Tisch mit einem Kasten u. Zwi­
schenboden 

l Bank 

2 Stühle,· Handtuchhalter etc. 
zusa.i.nmen 

1 Gasbackofen auf Metalltisch 

1 Fliegenschrank 

Schlafzi.J:lmer. (Nachtrag.) 

1 niedrige Chiffoniere m/ 3 gross. 
und 2 kleineren Schüben etc. 

Uebertrag 

l5,-­

l5,--

20 ,--

80, --

10,--

r' 

20,--

25,--

25,--

1 0 ,--

150,--

125 ,-;----

15 ,--

250,--

70,--

15,--

350,--
8525,--



~ 

---
2) 

194 

195 

196 

197 

198 

254 

Erlös 
1d . r. 

115 ,--

51 , 75 

21,25 

3 , 45 

14 , 55 

46 ,--

' 3) Beleuchtungskörper. 

63 9 ,90, 

22 1,6, 10 

23 11,50 

60 25,30 

61 ? 3,45 

62 1,15 

5 
242 zusam. 7,20 

6 10,35 

7 5,75 

- 5 -

egenstand 
iert 

M. Pf . 

l Velou.rteppich 3 ,50 x 2 , 45 m 

1 do. 

300 ,--

130,--

l modefarbiger Velourläufer 
0 ,90 X 5 , 50 lll 

3 Velou.r Bettvorleger , je 
c a . l , 30 x 0 .70 m gross a 5,--

l echte Perser Brücke ca. 0 ,90 x 
l,50 m gross (Serabent) 

40,--

15,--

75 ,--

41 laufende ll'leter modefarbi-
gen Velour-Belag in 7 Tei~en~--=1=8~0~·----_ 

740,--

Einge setzt im Er gänzungs­
blatt mit M. 700 ,--

l 5 armige holländische Messing ­
krone m/ Kerzen,50 c Durch­
messer 

2 3 flammige holländ. Wandbe -
leuchttmgen m/ Kerzen a 35,--

2 kompl. Nachttischlampen mit 
Schirmen a 25,--

1 italienis che Marmorbeleuch­
tung 40 cm Du.rchm. m/ Mar mor­
Baldachin 

1 grosse Seidenschirm-Beleuch­
tung ca. 75 cm Durchm. m/ 
Bronce Baldachin 

1 kleine Ampel-Bel2uchtung 

3 kompl. Nächttischlainpen a 15,--

1 Bronce-Schreibtischlampe in 
engl. Barock, m/ grosse 1 hand­
gewal te J?ergö.IDentschi 

1 Soffitten-Beleuchtung in Nickel, 
kompl. 

Uebertrag 

60,--

70 ,--

50,--

60,--

40,--

10,--

45,--

60 --
' 

15,--

410,-



Verste1.· r ge-
Ul'lgsposten 

11 

50 

? ) Vorhä~ . 

Erlös 
. 11'. 

5,50 

23 , --

Nicht einzeln unter­
zubringende Verstei­
gerungsposten der vor­
hänge: 
80 
81 
99 

- 6 -

Gegenstand 
.lert 

f . 

Uebertrag 

1 Messingleuchter 

410,--

10,--

l altengl. gefarbte verstell-
bare Standlampe ro/ grossem Per­
ga.mentschirm 80 --

500 ,--

Hauptbeleuchtungen für 
Herren- Speise - und Schlaf­
zimmer siehe Möblierung . 

2 Fenster Ueb erdek oration en a us 
gestrei~tem Leinen m/ Quer­

· behängen , die 4 Shawl s je 1,30 m 
breit u. 3,30 m lang a 45,e~ 

1 Fenster Cretonne-Uebe r dek ora ­
tion, die Sh awls 2,50 m lang, 
m/ Querbehang 

ca. lO Tüll-Stores ~a. 2.20 m breit 
wid 3 , 30 m lang a durch­
schnittlich 15,-· 

ca. 10 grosse Scheibengardi­
nen aus Schweizer Marqui­
sette a durchscbnittl. 5,--

Diverse Reserve Gardinen und 
Vorhänge 

90 ,--

30,--

150,-­

r 
50,--

l 0 --

330,--

107 
108 
109 
110 Erlös zusammen 149,50 



~ 

- 7 - l) 

Erlös Gegenstand ert 

M . ..1:':f . 
M. Pt . 

5 ) Ki ssen u . Dec en . 

67? 

68 u . 70 

111 

114l 126 
127 

116 

117) 
1 23 ) 

zus . 

124) zus. 

248 

246 ? 

9 , 20 

42 , 55 

6 , 90 

92 , --

11,50 

26,45 

27,60 

5,75 

4 Daunenkissen ohne ezug 
a 5 ,--

6 do , 60 X 65 c m gross , 
mit Velour , Seiden~amast 
u . Brokat bez ogen a 20 , 

l kleine Decke aus Handweb-
stoff 

12 je c a . 130 c m i m Quadr a t 
grosse Tischd ecKen au s 
Dama st und Br okat m/ 

20 ,--

l20 ,--

l O,--

passen d g ef ertigt en Besätzen a du rchsc hnittl. 25 ,--
309,--

10 Dec k en in verschied. 
Grös sen a durch schh. 8,-- 8 0 ,--

ca. 30 kleinere Decken in Hand-
stickerei zus. 50,--

4 Daunenkissen 60x65 cm. 
gross mit modernem handge­
webten Wollgobelin u. passen-
den Besätzen a 25,-- 100,--

1 grosse BettdecKe über 
2 Betten aus halbseidene 
Damast m. ' passend gefertig­
ten Besatzen 

Diesen Posten hatte ich im Ergän­
zungsblatt ganz wesentlic ·1 unter­
schätzt und die auch jetzt noch 
niedrig angesetzten Werte erst 
nach nochmaliger Ueberprüfung 
festgestellt. 

80,--

760,--



Erlös 
.k. . 1-:f . 

- 8 -

Gegenstand Tert 
?IL. P:f . 

;---) fyrze11an __________________________ _ 

u. Kristall. 

2ool 203 
212? 

201 

202 

207 

205 

206 

204 

216 

199) 
213) 

14,50 

11,70 

28,75 

3l , 05 

29 , 90 

37 ,95 

3~,10 

4 ,85 

3,45 

236) zus. 7,25 

215 21,85 

220 13,80 

214? 219 
221 zus. 9,55 

222 4,15 

10 Vasen und :flache Schalen, 
darunter 2 M:ein.sener Kon­
:felctschalen 

1 nicht kömpl. alt engl. Ess­
service aus der Zeit UJ111825 

1 kompl. Rosenthal Kaffeeser­
vice für 12 Personen (Bieder­
meiermuster) 

1 Kaffeeservice f Qr 12 Personen 

l Teeservice in modernem Stein-
gut 

1 Ess-Service 

1 do. 

diverse Ta ssen z. T. antik 

9 Teegläser m/ versilberten 
Ständern 

30 Teile einfaches Porzellan 
2 Tortenplatten 
1 Keksdose 
l Kaseglocke zusa.mL1en 

35· Wein- u. Likörgläser, 
sowie Sektschalen 

5 Kristallteller versch.Grössen 

ca. 60 Glas- und Kristall­
Gegenstände einige davon 
defekt 

l farbige Glas-Saftkanne m/ 
5 Glasern 

40,--

50,--

75 --, r--
50,--

30,--

50,--

60,-­

l O,--

15,--

60 --
40:--

20,--

8 --

528,--



Verste1ge­
r ungspost en 

7) 

65 

l5l 

l52 

Gold. 

Er l ci s 
1Y! P :f . 

1 4 4 , 90 

79 , 35 

69 , --

57 , 50 

- 9 -

Gegenstand 

l schwer versi lbertes engli­
s c~e s Tee- u . v.aff ee-Service , 
besteh end aus: 
l ovalen ca . 75x45 cm. gro-

s sen Tabl ett m/ Henkeln, 
l Teekanne , 
l Kaf f ee.1canne , 
1 Zuckerdose , 
1 IYiilchkannch en , 
1 Zuckerzange 

10 kompl . Bestecke (versilbert) 
in modernem Entwurf der 
Würtemberg . Met allwarenfabrik 
einschli esslich Kuchen- und 
Obstbesteck e u. a . 

1 s i l b ernen Br ot korb engl:mh . 
Ur spr ungs , 340 Gr~mm 

9 Teile Be s tecke, 2 t::Unzen , 
1 Dose, l Medaillon , 
1 Brosche, zusammen 

310 Gr. 

Für Versteig. Posten 151 + 
152 habe ich den Verstei­
gerungserlös eingesetzt, 
da ich die wirklichen Werte 
nicht anzugeben vermag. 

In der Verst eig-e rungsabrech­
nung ist eine Belohnung von 
Mk. 5. -- f ~ir das Auffingen 
von Gold eingesetzt. ßs ist 
mir nicht möglich, festzu­
stellen um welche Sachen es 
sich handelt. 

·Jert 
: • 1:':f . 

350 ,--

125 ,--

69 ,--

57,50 

50 
601, 



Versteige­
rungsposten 

8 ) .!!.,ilder . 

27-30 

31 

32 

33 

36 

37 

38 

Erlos 
l . J?r . 

27 , 35 

20 , l0 

35 , 20 

21, 25 

39.,lo 

9 ,90 

9,20 

9) Anti.k:e Möbel. 

180 621 --
' 

.184 32,20 

? 

4 39,10 

Gegenstand e rt 
. . P:f. 

19 unter Glas gerahmte deutsche 
und französische Kupfer 
stiche u . Radierungen~ 
verschieden en Grössen a 

• durc hscbnittl. 5,- 95,--

4 Federzeichnung~n , g e -
rahmt wie v or a l 0 ,-- 40 ,--

1 0el gemälde in g etönten Holz-
rahmen , Grösse c a . 75x50 cm., ,,,,,.....,_ 
russisches Landschaftsmotiv 50,' • 

2 do. Landschaften , i n ver-
g oldeten Rahme n a 20,-- 40 ,-- · 

l do., Stilleben , Grös s e ca. 
100 x 70 cm., Holzra hmen 75,--

1 f a rbige Rembra ndt- eproduktion 
unter Glas in b reitem Gold-
rahmen, ca. 120:x.80 cn . gross 40,--

1 0elg emälde ohne Rahmen, ca. 
125x6o cm., Porträ t einer 
Dame 60,--

400,-­

r 

1 grossen. antiken Barock -
schrank mit Intarsien 

1 Häuptlingssitz in alter 
afrikanischer Eingeborenen 
Arbeit 

1 alt englischen Standspiegel 
in einem Porz el lanraru en, 
durchweg verziert in/ fein o­
dellierten Porzellanblumen u. 
Ranken, Grösse ca. 60x40 c ., 
oval 

1 alt englische Barock-Por­
zellanuhr 

1850,--

75,--

200 --, 

75 --

2200 --, 



.1!,rlos 
u . .P:f . 

l o) Ant il e Stoffe. - ~----
112/113 3 1,05 

13 5 ll,50 

115 23,--

? 

11) Antike Spitzen. 

71? 1,75 

- ll -

Gegenstand 

1 Posten antiker Stoffe aus 
Priestergewandern (Seiden-
velour, Brokate , Seidenda­
rnaste) 

1 alte Wandbekleid\m.g engl. 
Urspru_~gs mit Chinesischen 
:Motiven 

10 kleine Decken und Läufer, 
gefert igt aus antik. Stoffen 
von Priestergewände rn 

a durchshnittl. 
8,--

l antik . Gobelinteil (verdure) 
verarbeitet zu eine~ grossen 
Kissen. Mit handgewebter Rück­
platte u. pas send gefertig-

Pi' 
;vert 

1 . P:f . 

150,--

30,--

80,--

ten Besätzen J5 --

2 antike französische Spitzen­
shawls aus der Zeit um 1650 
i n feinster Handnadelarbeit 

zusammen 

l 'Posten· antiker Gold- und 
Silberborten von Priester­
gewandern 

335 ,--

175 ,--

25 --

200,--



-. 

v 

1 2 ) !._ i bhoth ek 
~ 

Erlös 
M. :f . 

52/58 
156,9 5 

- 1.2 -

Gegenstand 

Die Bibliothek umf'a s s te: 
Werk e englischer, dautsch er und 
franz ösischer Innen- und Aussen­
architektur 

Kunstgeschichte 

Stylkunde 
zusammen ca. 50 Bände a durchschnittlich 10,--

Klas s iker, teil weise in modernen 
Luxuseinbänden 

Deutsche und englische allgemeine 
Literatur 

Naturwissen schaftliche und histori­
sche Werke 

Nachschlagewerke 
zusammen ca. 200 Bände a durchschnittlich 5,--

Ca. 50 weitere Bände geringeren 
Wertes. 

Wert 
l . P :f . 

500 ,--

r 

1000,--

1500,--

.,-.. 

13) Büro- u. Ateliereinrichtung. 

166 ) 
182 ) 

169 ? 

157 

189 

2 

14 

24,15 

14,95 

17,25 

27,60 

6,65 

10,35 

1 ca. 3 Mtr. breites und 2,75 Mtr. 
hohes zerlegbares Regal mit 
zwei Zwischenwänden u. ca. 12 Ein­
legeböden 

1 kl. Schreibtisch 

1 Schreibsessel 

1 runder Tisch, 90 cm. im Thrrch-
messer 

1 grosse Zeichenplatte 

1 kleinere Zeichenplatte 

3 kompl. Reisszeuge, diverse 
grosse Bandmasse, Lineale und 
Winkel, sowie kleine Rechen­
maschinen u .. m. 

Uebertrag 

75,--

60,--

30,--

50,--

25,--

10,--

70,--

320,--

\ 



? 

45? 

rlö s 
v • • Pr. 

o , 65 

- 13 -

+egenstand 

Uebertrag 

Grösserer Vorrat an Aquarell­
kartons, vollen Rollen von Detail­
Pergament und Transparent- Zeichen­
papier , Stifte , Farben, Geschäfts­
papier etc . 

1 Sammlung der verschiedenen 
europäischen wid tropischen 
Holzarten , roh 

1 dto . gebeizt und poliert 

1 ~ammlung FarbabstiUJillungen in 
Stoffen , meistens in franzö­
sischen Taffeten 

lA 
Wert 
: .Pr. 

320 ,--

30,--

50,--

400,--

14) Entwü.rfe u. Werkzeichnungen. 

a) Aquarelle, Bleistift- und Feder­
ze ichnung1n: 
Entwiirfe ~on Innenausstattungen 
kompletter Räume, Wohnungen, Restau­
ranss und Privatbüros. Zeich-
nungen für Ausstellungsstände. Ent­
würfe von Einzelgegenständen ver­
schiedenster Art. 

b) Werkzeichnungen aller Einrichtungs -
gegenstände, Wandausbildungen etc. , 
die nach obigen Entwürfen gefertigt 
wurden. 

c) Kunstdrucke der verschiedensten 
Entwürfe aus den Zeitschriften 
"Moderne Bauformen" nnd "Innendeko­
ration", umfassend ca. 10 Jahrgänge. 

Die Entwürfe und verkzeichnungen stellen 
die Arbeit von ca; 15 Jahren dar und bil­
den ein unersetzbares Archiv. 

Die Gesamtzahl aller Zeichnungen, die 
erwähnten Kunstdrucke ausgenommen, ist 
ungefahr 450 - 500 5000,--



- 1.4 -

Gegenstand 

15) Sned· 

, ert 
·l . P:f . 

~ itionskosten 
1,--

l 
45,--

X 
1 Li:ft 

Die Fa . Gerhard & Hey A. -G. 
Berlin stellte mir am 24. No­
vember 38 :f ur Lift , Verpackung 
una Fracht bis London in Rec h-
nung -
Der vorstehen de Bet r ag ist von 
mir seiner Zeit ausgeglichen 
morden. 

Am 5. Dezember 38 zahlte ich 
ferner lt. P osteinlieferungs­
schein f u r Nachträge 

Am 15. Juli 39 forderte die 
Fa. G. & H. f ü r aufgelaufene 
Lagergelder und Versicherung~­
spesen an 
Auen dieser Betrag ist von mir 
beglichen worden. 

l047,6o 

225,-r, 

208,30 

1480,90 

Am 24. August 39 gab ich Ver­
schiffungsauftrag, worauf mir 
am ·29. August 39 die Sendung 
durch die Londoner Speditions-

, firma Lep ~r ansport Ltd. av i­
s iert wurde. 

Der in der Versteigerungs-
abrechnung für die Fa.. Gerhard 0 
& Hey A.-G. Hamburg erschei-
nende Betrag von M. 1480,85 
erscheint mir ungerechtfertigt, 
weil ich nach meiner Meinung 
nur für.Lagergelder von Juli 
39 bis zum Ausbruch des Krieges 
aufzukommen hätte. 

16) Persönliche Gegenstände. 

Unter diese vielleicht nicht sehr 
klar gekennzeichnete Gruppe fallen 
die vielen Gegenstände des Haus -
halts, die in den a~1deren . Haupt -
gruppen nicht in .~rscheinung treten. 

Eine vollständige Aufstellung 
aller Einzelheiten zu ·geben und 
die Einzelwerte da.für einzusetzen, 
ist mir nicht möglich. Ich greife 
daher nur folgende osten heraus: 

) --, 
) ,--

0 --, 



---

159 
249 

1 6 
13 

3 
18 

40- 41 

17,24-25 

8-9 
10 
19 
15 
20 
39 

128-129 

43 
66 

46-48 

77 
240 
76 

185a 

42 

zua . 

'rlös 
M. 1' . 

86 , 25 
46 , --

34 , 50 
4 , 60 

11 , 50 
6 , 90 

20 ,90 

43 , 05 

17, 25 
2 ,85 
9 ,20 
6,90 
3,45 
6,45 
8,05 

5,50 
6,20 

41,60 

3,20 
1, 70 
3,45 

1,60 

9,20 

380,30 

- 15 -

Gegenstand 

l 5inger N~hm.aschine ca . 
l neuen Protos-Staubsauger m/ 

Zubehö r 
l •oto-Apparat 
l Marmor-Schreibgarnitur 
l Biedermeier Schreibbüro in 

rotem Saffianleder 
l Satz indisch er Ebenholz 

Elefant en 
2 Tennisschläger 
l Paar Schlittschuhe 

II 

l Tischuhr f ü r Herrenzimmer 
l Wandbarou eter 

Diverse Lederkoffe r u. -tas c h en 
" Schrei·bma ppe n i n Damast 

u. in Led e r 
2 Onyx Ti sch.klingel 

Div. Tablett s verschiedener 
Art u. Grö sse 

8 Wand- Kristallspie gel mit 
Facetten in versch ied., zum 

1 Teil beträchtlicheh Grös sen 
2 Heizsonnen 
1 elektrischen Brotröster 
1 " Pl ätteisen 
1 11 Reisepl ätt e 
1 1 11 Heizplatte 
1 Hängematte 

Div. Nähkörbe m/ In.halt 
1 Nähkasten bezogen m/ antikem 

Rindleder, m/ Einteilung 
1 Posten -Kinderspielzeuge 
1 grösserer Posten Werkzeuge 

div. Aschbecher in Bronce, 
geschliffenem Glas etc. 

1 Kiste m/ Kle:Lnigkeiten 
1 Koffer n " 
1 Karton " " ' 

Den mit "Kleinigkeiten" 

" 

" 

im Protokoll angegebeneic 
Inhalt vermag ich nicht zu 
~ definieren. 

2 Kaffeemützen 
Briefpapier u. Briefwaage 

2 Taschen, 1 Buchhülle 
1 Tischbesen u. Schaufel 
1 gepolsterte Fussbank 
l Schneiderbüste m/ Ständer 

15 - 20 unverarbeitete Kissen­
platte. aus Stoffen wie 
Brokat, Uamast , Velour 

2 Glasplatten 
l Haarschneidemaschine 
2 EinwecA-Apparate m/ Zubehör 
1 Waschtopf mit kosmetischen 

Artikeln 

" 

200 ,-­

l25 ,-­
l OO ,--

75 ,--

40 ,--

20 ,--

l20,--

ca. 

ca. 

ca. 

" 

40,--

50,--

30,--

75,--

\ 



V-erste 
ru.n e-

9 Posten ---. Uebertrag 

49 
226-227 
234 
250 z usammen 

208-209 

210 
223-224 
230-232 
235 
237 
245 
251-252 zus. 

211 
2 28-229 

217 

218 

225 

233 
247 

rlos 
J • r . 

19 , 95 

7,15 

43 , 65 

1 
• 14 , 9 5 

11 ,50 

4,60 

11,50 

8,05 
3,45 

505,10 

- 16 -

G genstand 

Küchengegenst~nde wie: 

div. Besen , Bohnerbesen , 
~lättbrett /asc h etrocJCI1er etc . 
2 ~irner s bhaufeln, div. 

Emailiesa chen 

1 Posten Aluminium- u . 
Emai llegeschirr 
Pfannen, Schüsseln, Kes ~el etc. 

2 Zinkwannen, Steinguttöpfe, 
div. Ki.ichengera te 

1 türkische Mokkamühle, 
1 Kaffeemühle ' 
1 Kartoffelpresse, • 
1 Brotkasten, Gewürzschrank, 

Pfeffermühle 
Bestecke, darunter Geflügel­
schere; Wiegemesser' 

1 Backhaube • 
1 Fruchtpresse 
1 Fleischmaschine, 
1 Brotreibemaschine 
lxst:a:mtx~ Stehleiter 

Ferner, in den entsprechen­
den Gruppen bisher nicht auf­
geführt: 

l versilberte englische viertei­
lige Menage 

. 2 handgearbeitete Teneriffa­
Tischdecken ca. 120 x 120 cm. 

ifert 
• • .1'~ . 

Geschätzter Wert :r· tr alle Posten 
vorstehender Gruppe (Nr. 16) 2000,--



.... 

r 

1ferstelg e­
rung s post en ErlrSs 

M. . r :f. 

- l7 -

Gegenstand 

z( 
"l{ert 
?11 . P:f . 

17) lUe1.'dung u. u _ "asche . 

84-87 

137l 139 
140 
239 
243-44) 
13 6) 
138) 

72 ) 
88) 

130) 

120) 
12ll 131 
147 

74l 75 
90 

122 
118-19 
100-102 

143-45 

73 

55,20 

26,--

19 , 55 

69 ,--

93 ,15 

43,70 
5,75 

20,25 
5,25 

13,20 

9,20 

12 weisse Haushalts- und Atelier­
Kittel a du.rchschnittl. 10.-- 120,--

12 Paar Schuhe a du.rchschn. 15,- 180,--

3 Paar Ski.JE-Stiefel a 
durchschnittl .25,-

Herrenwäsche wie Oberhemden, 
Kragen, Unte:rwäsche , Socken , 
Taschentücher , Schlafanzüge etc. 

Damenwäsche wie Hemden , Bein­
kleider, Nachthemden, Unter­
röcke, St rümpfe, Taschentü­
cher etc. 

Wäsche der Tochter, wie vor 
5 Damenröcke a durchschnittl.10, 
9 Schürze·n n " 5, --
6 Damenhüte " " 20, --
3 Waschkleider der Tochter a durchschn. 10,--
4 Damen-Sommerkleider a ~urchnittl. 30,--
4 " .Blusen a durchschn.10,--
2 Ski-Anzüge a 25,--

Wollene BekleidungsstücKe wie 
Pullover, Unterzeug, Woll­
jacken, Badeanzüge, Tennis­
hosen 

12 Leder- und,Stof~gürtel 
, a durchscbnittl. 4,--

5 Paar ,Lederhandschuhe a durchschnittl.12, 
6 " Stoffhandschuhe " 3,--
8 Shawls in Seide u. 

in ?lolle " 6,--

75,--

350,--

350,--

150,--
50 ,--
45,--

120,--

30,--

120 ,--
40,--
50,--

150,--

48 ,--

60,--
18,--

48 ----------
2004,--



Verste1 
r1n-,,.,. ge-

~'esposten - Erlö s 
J • P:f. 
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Ge enst a.nd 

18 ) li_a_ US-::- a~ Tischwäsche . 
.. , 

141-4'2 ~ , ,, ~ . 
241 ·, • .J '6.;~ao . 
13 2- • , 1 

• •• 6 „19 0 • 
8 

34 , • 36> · o_· 9' lo,, • ,·.,. ·, . ,_ ;....,,.o 
106 't' • . • .. .. 50 '60 
105 ' )~,:.•~· -·~-~:23 :--
125 238 17,25 
95' 26,45 

103 23,--

4 Ueoerschlaglaken a 15,--
10 Bettlaken " 8 ,--
l4 F.issenbezüge " 5,--

5 BettbezQge " 15,--
2 Flanell Bettlagen" 15,--
2 Ta:feltücher " 25 ,--
6 Tischtücher " 12, --

23 Servietten " l, 50 

ert 
M .l'f . 

60 -­
so:--
70,--
75, --
30, --
50,--
72,--
34 , 50 
32,--

82 9,20 
83 1,15 

4 Fries-Tisch.kappen 8,--
6 Sei:fentücher zusamroen l --

" 2:--
91 2 ,30 
92~94 13 , 80 
97 9 9 , 80 

' 8 18 40 enthalten ' 
in 91) 

238) 
96 

19) Pelze. 

78 

79 

11,50 

6 ,90 

l,70 

10 Staubtücher 
2 Rolltücher 

26 Küchentücher 
9 Frottiertücher 

"10,-­
" 1 ,--
11 5,--

'l:-4 Handtücher " l, 50 
2 grosse Badetücher" 15,--
4 kleinere " " 8 , --

1 grossen Opossum-Kragen 
l Persianer-Kragen 
l Strausfeder-Boa 

----========:=.-=---=---= =--=--= 

Abschliessend erwähne ich, dass ich 
f ü r Aui'arbeitung und Beziehen der Möbel, 
Erganzungen an Wäsche, r orzellan und Besteck 
die SUIIllile von M. 3000,~- aufgewendet habe, 
~ie in den angegebenen Preisen berücksich-

' . tigt ist. 

Ich versichere, vorstehende Listen und 
Schatzungen nach bestem issen und Gewissen 
aufgestellt zu haben. 

20 ,--
26 --
45'(;. 

~l,--
30,--
32 --

680, 50 

200,--
90,-­
l O, --

300,--

0 

() 
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Stellungname zum Vergleichsv rschlag der 

Oberrinanzdire.lction Hamburg vom,. Juli 5l 

Aus folgenden Gründen bin ich nicht in der Lage, 

mit dem Vergleichsvorschlag einverst!:illden zu sein: 

l) Die Summe von RM 12000,-- entspricht bei weitem 

nicht dem Wert des zwangsveise veruusserten Be -

sit ~es u nd dem fJ.r Verpackung und Versand ~u'fgewen-

deten Speditionskost en. 

Die von mir irn Ergänzungsblatt angegebenen 

17erte stellen .lCeine überhöhten Forderungen dar, son­

dern sind nach sehr eingehender Ueb , ✓ rlegung und dem 

seinerzeitigen Zustande der Gegenstande entspre-

chend eingesetzt worden. Als Innenarchitekt mit 

langj ahr iger Erfahru..."Yl.g und als Fachrnan.."'1. f ir ·ohnungs­

einrichtungen bin ich durchaus in der Lage, genaue 

Berechnungen au:fzustellen und übernehme für diese 

auch volle Verantwortung. 

In den Fällen, wo meine Kenntnisse nicht aus­

reicl1Bn um genaue Einzelpreise anzugeben (z.B. f 1r 

Haushalt ungsgegenstände, Wäsche etc. ) habe ich dav cm 

abgesehen, wie aus dem Ergänzungsbl?-tt ersichtlich 

ist. 

2) Als Entziehungszeitpun.K:t ist der 2. O~tober 41 ange­

geoen, was dem Versteigerungstermin entspricht. 

Dj_e Bedeutung dieses Stichtages ist mir nicht be -

kannt. • Wie aus den ~lag~,~ hervorgeht, habe ich 

den Versand im August 1939 veranlasst. Der Lift wurde 
• • ~ ,· ... 4 

mir daraufhin am 29. 8. 39 von der Londoner Speditions-

firma Lep Transport avisiert (siehe Anlage Nr. 1) 

Dci der Lift anscheinend wegen Kriegsausbruch nicht 
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verschi1'1't wurde, ist ohl ugust l 39 al eigentlicher 

3ntziehun~szeit_puruct an2.usehen. 

Da ich ~ngl~nder von Geburt biB, hatte ich den Ver­

lust bereits im Juni 43 bei der zustandigen englischen 

ehörde registrieren lassen. 

3) Die Verpackungs- und Speditionskosten, sowie die Lager ­

ge lder sind von mir an die Berliner Firma Gerhard 

& Hey A.-G. gezahlt worden; mit der Hamburger Firma 

Gerhard & qey hatte ich nichts zu tun. 

Der Betrag der abschriftlich beige:fügten Rechnung 

der Firma Gerhard & Hey vom 24 . ovember 38 ist von mir 

entrichtet worden , ebenso ein nachtrag von RrlI 225 ,--

die ich am 5. Dezember 38 pe r Postscnec K erledigte. 

Aus dem abschrif'tlich beigefügten Schreiben der Fa . Ger­

hard & Hey vom 30. Dezember 38 ist ersichtlich , dass . 

alle entstandenen Kosten, Ein.schl iesslic h J.agergeld fd.r 

einen Monat, verrechnet wurden. 

Bis zum 15. Juli 39 entstandene Lagergelder 

wurden mir durch SÖhreiben der Fa. Gerhard & Hey in 

lt, Rechnung gestellt (siehe Abschrift) und auch dieser Be- ("'< 

~ · trag von Rm 208,30 wurde in meinem Auftrage an die ge -

nannte Firma abgeführt. I0h liess ihn durch Frau Hedwig 

Leung, Twickenham, auf das Postscheckkonto der Fa. Ger­

{ hard & Hey einzahlen. Eine Erklärung der Frau Hedwig 

. t~ Leung füge ich abschri:ftlich bei, 

~;) · In dem Versteigerungsprotokoll fehlen viele zur Sendung 

gehörigen Gegenstande, die ich in der beigefügten Auf­

'stellung vermerkt nane. Die entsprechenden Werte sind 

bereit~ im Ergänzungsblatt angegeben. 

Gegenstande k:Ieirieren Umfanges sind möglicherweise 

in den "Koffern u. Kisten mit Kleinigkeiten" enthalten 

gewesen, die unter Ko. 46, 47, 48 des ro~omlls ver -

steigert wurden. 
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nga en ' jb er oeschla aluntes 1- ld sind ebenso 7enig 

im Versteigeru 4gs Jrot o1eoll zu :finden , wie kn oen über 

die zahlrJichen Ent • :fe , 7erk7.e i chnun -en und Kunstdrucke . 

5 ) Di e Sum.1e von rlL 5 vO , -- :f i r die ßnt wir:fe , lerK -

zeicnnungen etc . entspricht den im Lau:fe der J ahre da:für 

aufgewandt en Be tragen . I ch habe mich bem..iht, aus meinen 

~eschuft s b~chern die se Betrage zu ermitt eln, aber mein 

f r üherer Büche rrevisor qerr Paul LdscIDer , Berlin- Sch one­

berg , Naurna1111st r . 28 , in dessen Gewah rsam ich die B icher 

gela s sen hatte , teilte mir mit , dass sie in s einem BQr o 

bei einem Luftangriff zerstört worden s eien . ~benso büsst e 

Herr Rudolf Reich , Berlin-St egli tz , Klingsorstr . 48 , den 

ich Jahr e hindurch mit de r Ausf i.ihr un.g von Entw5.r:fen und 

~?erkzeichnungen beauftragt hatte, durch Bomb enangriffe 

seine e i g en en Ge s chaftsbticher ein, sodas s auch hier keine 

Unt erlagen erhältlich wa ren. 

Der i m Schreiben der Oberfinanzdirektion Hamburg 

erwähnte Wandtisch L~ ~ntree wurde, wie viele der anderen 

Gegen stän de, nach Entwurf angefertigt. Er stellte meh r 

einen niedrigen Wandschrank, als einen Tisch dar, wie von 

mir auf Seite 3 des Ergänzungsblattes detailie r t aus ge -

führt ist. Der eingesetzte Pr e is ist als mässig anzu 

sehen Wld gerechtfertigt. Dasseloe trifft auch f 'Jr d en 

Schrank im Toch t e rzimmer (Seite 3 Erganzungsblatt) zu. 

Es handelt sich hier ebenfalls um ein nach Entwurf g efc r­

t igtes 1v o bel in gediegener Ausf :ihru.ng. 

Wie j_oh bereits fr Jier angegeoen habe, benutzte ich 

viele der versteigerten ~inrichtungsgegenstc:ffide nicht nur 

f ir meinen eigenen Bedarf,sondern auch als Ausstellungs -

stücke. Die Qualität und der Zustand waren dementsprechend. 

t...--.~ 
1 

l J - /() • J1 
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bschrit"t. 

L e p T r a n 

Limited 

I r. A . lr . ran..k, 
lO, Lö.ncaster Drive 
London. N. ~ . 5. ' 

;Your Ref' . o /6644. 

Dear Sir 
' 

p o r t 

Removal Department: 

16-22 Shelton StreetT 
(:forme~ly 31-5 Castle Street) 

Long Acre, 

London, N. C. 2. 

29th August, 1939. 

We refer to our letter of the 24th instant in 

respect of a lift van coming from Germany, and we have now 

received advice from Gerhard & Hey in Berlin that they have 

despatched your van~ Hamburg . 

We cannot, o:f course, say when shipment will be 

ef.fected , as the sailings have been suspended :for lhe time 

beeing, but we will let you k..11.ow as soon as we have any 

.further news . 

ours faithfully, 

Lep Transport Ltd. 

Signature. 
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Abschrift . 

Gerhard & He y A.-G. 

Berlin . 

Rechnung 

Berlin NT-! 40, 24. November 
1938. 

f ür Herrn Alfred Frank, Berlin-Schöneberg, Aka.zienstr. 4. 

Eg 02178 
Sn/Bä . 

Betr.: Ihr Umzugsgut nach London. 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-

Verpacken 2 Tage 

2 Ueberstunden a ffi~ 2,30 

1 Lift 5 m ab Haus Berlin bis 
frei Eingangsschiff London 

Abfuhr des Restes zum Lager 

Verpackung des Restes in 
Verschäge: 

RM 23,--

4 ,so 

760,--

12 --, 

2 Tage RI~ 23,--

Holz und Material " 30,-- 53,--
,, 

Fracht fQr das Oeber~ 
schiessenoe Gewicht 

638 kg 
390" 1028 kg~ 

1 voche Lagerung im esthafen 

HVS, SVS 

Zollamtliche Kontrolle 

15,-- 154,50 

25,--

0,30 

15,--

1047,60 
---==-====== 
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Abschr' :ft . 

Eg 02178 Sn/Ba . 

Betr . : Thr Umz ugsgut . 

Ber l i n r 40 , d en 3ü . De z emoer 
38. 

Auf Grund einer heute mit Herrn Zander ge­

:fiihrt en telefonischen Unterredung veranlassten wir, 

dass die inlagerung I hr es Mobiliars im Hamburger 

Freihafen auf einen weiteren Monat verlängert wird. 

Da mit Ihn en bei Uebernahme des Umzugsgutes nur ein 

Monat Lagergeld verrecbnet wurde, wlirden wir also die 

weiteren Kosten bei Auslieferung in a-igland zum 

I :n.Kas so bringen. 

Hochachtungsvoll 

gez. Gerhard & Hey. A.G. 



j 

Gerhard & Hey A .-G. 
erlin . 

Uebersee 
Bl/Ba . 

b 1,r t't . 

Berlin f I 40, den l5. Juli 19 39 . 
Alt- toabit 140 

Herrn A. J. rank 

10, Lancaster Drive 

London lf/ 3. 

ir nehmen Bezug auf unser Schreiben vom 28.v.M., 
haben aber leider einen Bescheid von Ihnen noch nicht erhal­
ten. Wir wären Ihnen daher dankbar, ·went1 Sie uns baldmög­
lichst sa gen würden, ob wir das Umzugsgut auf den Weg brin­
gen .können . Falls ja, bi tteri. wir um Ueb ; :rweisungc..des Be­
trages von RM 208,30. 

:B"'alls Sie uns den Betrag von London aus über -
weisen, müsste die Zahlung, wenn sie in Reichsmarx erfolgt, 
in einem BarschecK ausgestellt auf frei Reichsmar vor­
genoaaen werden , was Ihnen ja sicher auch be annt sein düxfte. 

Wir sehen mit Interesse Ihren weiteren Nach -
richten entgegen und empfehlen uns 

gez. 

hochachtungsvoll 

Gerhard & Hey A.-G. 
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B:edwig Leung 

Daunell.lcissen 
bez i .t en (zur ein handgewebten 

OUch gehö_xis:r \ -,1o11_- __ _,;;/...,....,_, _ 

Abschrirt . 

Er klärung . 

209 , Richmond Road 
Twickenham 
l"Iddx . 

Hiermit bestätige j_ch, dass ich während eines 

besuohsweisen Aurenthaltes in Berlin im Auftrage des Herrn 

Alfred Frank , London W. ~, 59, Chiswick Village im Juli '1939 

den Betrag von JThI. 208,30 an die Firma Gerhard & Hey A. G. 

Berlin , N. \ . 40 Alt-Moabit 140 per Postscheckkonto gezahlt 

habe. 

Vorstehende Angaben habe ich nach bestem issen 

-und Gewissen gemacht. 

gez. Hedwig Leung 

15. Oktober 1951. 

\ 
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l] ung :rehlender ,Au:(ste • 

u:f e:fihrt im 
•r g nzun s blatt 

Seite: 

1 

5 

3 

3 

3 

4 

4 

4 

5 

9 

10 

11 

11 

11 

1~ 

1i 

1a . 

13 

13 

13 

13 

15 

15 

nza hl: 

3 

2 

1 

1 

1 

1 

1 

1 

4 

1 

1 

2 

Gegenstand: 

issen in handgewebten 
D9.unell!C (zur Couch g ehörig) 0 11-bez i_gen 

niedrige offene Seit en- ~ a c htt ische 

Stuhl mit sitzKissen 

l{ristallspiegel 

chteckiger sc~warz~a ck ierter 
r e hliffene r Tisch 1.n j apanischu.n d matt ges c er Art 

Klapptisch 

Kristall- ,vandspiege l 

Hoc er 

~e i le modefarbigen Te ppichbelag 
( i rn Ver steigerungsprotokoll nur 3 Teile 
angegeben ) 

Gold :r ·ir das eine. Au.ff indungsbelohn 
RM. 5, __ gezahlt wurde ung von 

alt englischen Standspiegel in reichver _ 
· ziertem Porzellanrahmen 

antik. Gobelinteil, als Kissen veraroeitet 

französische Spitzen Shawls 

1 Posten antiker Gold- und Silber-Borten 

1 Zeichenplatte 

diverse Rechenmaschinen, Bandmasse, Lintale, 
Winkel etc. 

erheblicher Vorrat an. ZeichenmateriaJie,!n, 
Zllln Teil in ganzen ollen 

1 Sammlung europäischer lL~d tropischer Holz­
arten, roh 

1 dto.,gebeizt und poliert 

l Sammlung tarbabstillh~ungen in ~toffen 

sämtliche unter a b und c aufgeführten Ent­
würfe, JerJCzeichn~g~n und Kunstdruc~e 

1 Biedermeier Schreibbüro in rotem Sa!!ian­
leder 

1 

l 

Satz indischer 

Her renzirruner-Tischuhr 

lefanten 

• 



Auf' ge:führt im 
,rganzu gsbl at t 

eite: 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

16 

16 

16 

16 

17 

17 

17 

17 

17 

17 

17 

17 

17 

17 

18 

18 

18 

18 

2 

l 

diV . 

l 

l 

l 

15-20 

l 

2 

1 

1 

1 

2 

5 

1 

3 

4 

4 

2 

..t'aa.r 

" 

div. 

5 l'aar 

6 fl 

8 

8 

1 

2 

4 

- 2 -

regenst and : 

0 
vx Ti s c h.Klingel n. 

a.ndo a.rornet er 

Tabiet ts ~v~rsch iedener 
Art u. rro s s e 

e ssing Tischbesen und 
Sch a.u:fel 

g e.J:>olst ert e .r us sbanl( 

scbrleiderb d.st e mit Stander 

unveraroeitete Kissenplatten 
aus Bro~at , Damast und Velour 

Haa.rscnneide aschine 

Rex-Einwec~apparate mit Zub ehör 

Fleisch-1 ~aschine 

Brotreioe-11aschine 

versj loert e englische .... enage 

ha.ndgearbei tete Teneriffa­
Tischdecken, ca. 120xl20 cm gross 

Schuhe 

Ski-Stiefel 

Waschkleider 

Damen-Somrnerx:leider 

Blusen 

Ski-Anzüge 

wollene KleidungsstQcke versch. 

Leder-~andschuhe 

Stoff-Handschuhe 

Shawls in Sei e und olle 

Bettlaken 

Tafeltuch 

Tischtücher 

Badetücher 

-------------~~--
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filll. ge 6 . 

.A.ut>g e:fl lhrt im 
.rg: nzun f:ibl tt 

'ing setzte 
.1-'re i se: 

a.ut' e·te: 

l 

3 

3 

3 

3 

4 

4 

4 

5 

9 

10 

11 

11 

11 

12 

12 

13 

13 

13 

13 

1, 

Anz hl : rregenstand: 

3 

2 

l 

l 

l 

l 

l 

l 

4 

D~unenki s sen i n handg~ ebten, 11-
ezUgen (zur Couc geh'.>rig) a 25 , --

niedrige o:ffene eiten-Nacnt tiache a Go,--

St 1 ro i t ·> tzkissen 

2{rista1In iegel 

reohteo.ld ger schwarzla cki.ert , r nnd 
ma~tgeschl i ffener t isoh in japani­
s cher '\.r t 

V.L :..pptis ch 

Krista ll- .~ andspiegel 

I ocker 

Teile modefa r igen Tep ichbeld 
(im Verstei ~erungsprotok0ll n u-
3 Teile angege ben) 

Gold, :r·rr das ein~ Auffindt gs be-
lohnung von ~ , . 5, ·-- gezahlt rde 

75,--

120 ,--

20 ,--

15,--

1.20,--

1.0 ,--

20 ,--

10 ,--

130,--

'? 

1 alt englischen Standspiegel in reich 
verziertem Porzellanrahmen 200,--

1 antik. Gpbelinteil, als Kissen 
verarbeitet 75 ,--

2 &.ntik. fran~ösische Sj itzen- hawla 175,--

1 .tosten antiker Gold- lmcl )ilber orten 25 ,--

1 Zeiohen latte 10,-­

d.iv. Hecföerunaschinen, Br-i. d a. se, 
J ineale, ianke l et , . 

erheblicher Vorrat an Jeiohen ter1-
alien, zum Teil in ganzen Rollen 

50,-

30,--

1 ammlung eur paisoher und tropisoher 
Holzarten, roh 

1 

l 

dto. ge izt und oliert 

rb b t1:ru::n.u:~en in 

5 ' 
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ur ger lhrt im 
.:.,rgunzun büitt 

eite : 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

15 

16 

16 

16 

16 

17 

17 

17 

17 

17 

17 ' 

17 

17 

17 

17 

18 

18 

l8 

18 
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Uebertrag 

• AnZahl: ..eg nstand: 

1 Ried nneier ehr io~iro in rotero 
Sa f anl der 

l atz ind scher ~b nholz- ~lef t en 

l 

2 

l 

1 

1 

l 

v . 

15-20 

Her:renz er - Tischuhr 

Onyx Tischklingel 

andbarometer 

Table ts versc' • edener Art n. . r.-r0sse 

·e s i ng Tis0.hbesen u. Scfiau.fel 

ge) lsterte ussb nk 

qchneiderb ·ste mit St~nder 

U.'YlV ,rarbeitet ~ T{:i..gsenplatten aus 
Bro.t(a.t, n n.st wia Velour 

Haarschneid e l 1a. qc h1 n e 

ex:- ·· in c~aoparate m. 7,ubehür 

t 75,-

30,--

4 ,--

2 ,--

15,--

40,--

5,-, 
lQ,:),_ 

30,--

75,--

5,-­

-~0.--

1 .-

l 

2 

1 

1 

1 

2 

Brotreibe-d aschine 5,-

":'er~iloerte e:ri.6lische ~-1enb.ge 25 ,--

handgearbeiteTe Teneriffa-Tisch-, 
decken, ca. 12 xl20 cm gross a 25,- 50,--

.. 
5 Paar Schuhe a durchschnittl. 15,-- 75,--

25,--

30,--

, 

1 Ski-Stiefel 

3 

4 

4 

2 

aschk:leiner" 

erklei" 

" Bluse 1 

" 

" 

10 ,--

0 --- , 
l ,--

25,--

120 -- - -• 

div. 

ki-An7.ii e 

wollene eidungsstfcke versch. Art 

40,--

50,.--

1 

5 .Pa· r Leder- 1:n s huh a durch chnittl 12,- 60,-

6 " to J.-Handsohuh n ,-
8 . hawls in ei u. olle" 6 ,- 48,--

8 B ttlaken 
,. 
a .-

1 T teltuoh 

2 Ti ohtUJ r 

4 
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Betrif!t: Umtu. s \lt Alfr d „T 1111 r n 

eschluss der 1. ieder-

gut chungskairmer (Lat1ilger1cht amburg) 

vom 1 7 . 1 . 19 5 3 . 

-1 

l) J~ine Versicherung meines Umzugsgutes hat nicht stattge -

flmden. 1it der Speditionsfirma Gerhard & Hey A.-G. ,Berlin 

stand ich in sehr guter Geschäftsverbindung und war sicher , 

das. die i r111a alle Sorgfalt aufbrin ren wU.rde , um irgend 

welchen chaden an meiner Sendung innerhalb Deutschlands 

nach M··glichkei t abzuwenden. 

2) 

Zu damaliger Zeit eine Versicherung innerhalb Deutsch­

lands einzugehen hielt ich fiir unratsam . Ich beabsichtigte , 

für den eigentliohen Land- und Seetransport eine Deckung 

in London vorzunehmen , wovon ich dann leider aus angel 

an itt-el b e en musst • 

Nach Ausbruch des Krieges habe ich den Schaden bei 

de Board of T ade, London , registrieren las"'en wid den ert 

mit 280 o,- an egenen . 

~s trifft zu , dass die von der Ob rfi nzdire ti n 

Hambur im Schriftsatz vom 31. 10. 52 angeführt n ··bel-

st'iioke der raa G dberg mi.t meine inverständnis der 

Sendung angegliedert e de s llt n. s trifft nicht zu , 

dass sie sioh in mein ift oef den , oder it inem U 
zugsgut in direkte eriih.rung eko en s d . 

,J 
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das Umzu aguh der .ramilie Go1db rg schon vor einem 

eigenen ab egdllgen a.r, \trae 1oh um die Gef lig eit ge -

]) 

beten, d lroh ·I i tn hme der restlichen , ibelat·lc!Ce z helfen , 

wozu ich mich bereit erkl~rte. 

ein Lift ar bereits zur Kapazität geladen und konnte 

diverse meiner regensta.nde n cht mehr aufnehmen , die dann , 

in Collis verpackt, als Fr~chtgut gesandt erden sol1ten. 

Gerhard & Hey l'lu.rde beauftragt , aus dem Berliner 'Büro 

d s früheren echtsanwalts Goldberg die fraglichen öbel 

(Schreibtisch , Schreibsessel , 2 Lehnstühle) abzuh len, eben­

falls in Collis zu verpacken und diese b~im Versand meines 

eigenen Umzugsgutes mitgehen zu lassen . 

Ob diese Collis znr Versteigerung gekcn en sind , konnte 

ioh aus dem Protokoll nicht ersehen, wie ich schon in einer 

Stellungnc:.ilime zur Erklarung der Oberfinanzdire tion H bnr 

v-0m 1 7 . 5 . 52 ausgeführt hatte . 

Jedenfalls sind die ~öbel der rau G ldberg in einer~ 

eingereichten ufstellungen enthalten und m·1 .. t n d her de 

Gegenstand Wld de erte nach gesondert b handelt erden. 

Ich bin damit einv rstand~n, da 

u.nden werd n . 

1 V r ahr n ver 
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Dieser Besc uß ·st rechtskräftig. - ttt!/. f7 ._ {)t / 
.. • Der r ~,. p~mte 7 

dcr,~ ;>Ola.i: Lelle 

2 0. l~OV.1954 
J ustizinspcktor. k f t i , Rech ts ra z e u g n 

L a n d g e r i C h t H a m b u r g , H .... A. - ' ~z ---· ,.,.. de-VI-- T ,,_ 
1 . iedergutmachungskammer . 'Grund a •1 II± x. a--

1 -=: esch. UE:a öet . Stffi. u 

1 \ iK 1053/51 
1 viK 854/52 

II/Z 4717 , 
II/Z 6209 . 

1) ~usffftigung uu 
><. Parteien 
~ Ilet~iligte 
rr,; l Urkunden 

2) j : l / '·-::hrift an 
L ... : t 
f. \ --· _ ~- Konti:. 

1 ec~~r 

-r. t§ JEA,l ~00 V, ~ crtoilt. 
verb . m. . ,,,, . -,. --, ±..:--? 

/ 

• 1 ! ,,.~ \ 

,. 

Bes c h 1 u ß . 

In der Rü ck ersta ttungssach e 

1. äl fred Julius Fra nk 
London. \v 4 I t 1 ~~c/t V.-;J.t~, 

2 . Caroline Ros e G o 1 d b er g , 

Witwe , 
4, Heath Frognal, London NW 3, 

Antragstel1..er, 

Bevollmächtigte: 
zu 1): United Restitution Ofi ice (UK/F/18),i~I ~ 

Hannover, Kaulbachstr. 23, 
zu 2): RA.Dr.Julius Fliess Berlin-Wi ~ e sdorf, 

Ruhrstraße 1/2, l; 1 
t 

1 de4 t(r/!, 
Grund _ . r • gesetzlich vertreten durch die reie und 

~• . t, .<.rÜ~ '.'.: d: H.o.. oi..a.,.ns es t a d t • Hamburg - Fi nanz behä: de-, diese 
!a~~~ Rc:;ij;, v. vertreten durch die Oberf inanzdirektion ~ 

1J·~ J! Cdllll/iamburg , Hamburg 13, Hartungstr. 5, l V, t r 

/{~cktot z.: F 211 - BV 413 b -
'1 f"~ , G 4o2 - BV 4 3 b 

f ~ c1 \/'\, Antr agsgegner, 
!\~ (\" . hat die 1. Wiedergutmachungskammer des Landgerichts 

in Hamburg nach mündlicher Verhandlung durch fol­
gende Richter: 

Schm. 

1.) Landgerichtsdirektor Dr.Joost, 
2.) Landgerichtsrat Engelschall, 
3.) Gerichtsassessor Dr. Schröer 

am 9.Kärz 1954 beschlossen: 

I. Die Verfahren 1 ~iK 1053/ 51 und 
854/52 werden zur gemeinsamen 

~~'ß q'. ,,,..,_.JAI' 

~~~ 
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bunden und unter dem Aktenzeichen 1 WiK 1053/51 
fortgeführt . 

Gleichzeitig wird das Akt ivrubrum, wie aus 
dem Eingang des Beschlusses ersichtlich, berich­
tigt 0 

II . Zu Gunsten des Antragstellers zu 1) wird 
festgestellt, daß das Deutsche Reich verpflichtet 
ist, i hm den Ve rlust des folgenden Betrages zu 
ersetzen: 

Rl\lI 17. 500.-- (Hausrat), 
Zeitpunkt des Verlustes: 2.0ktober 1941. 

III. Die weitergehenden Ansprüche des Antrag­
stellers zu 1) sowie sämtliche Ansprüche der An­
tragstellerin zu 2) werden zurückgewiesen. 

IV. Gerichtskosten werden nicht erhoben; außer­
gerichtliche Kosten nicht erstattet. 

G r ü h. d e: 

l. Der im Sinne der nationalsozialistischen 
Rassegesetzgebung jüdische Antragsteller zu 1), der seit 
seiner Geburt britischer Staatsangehöriger ist, war 
früher als Innenarchitekt in Berlin tätig. Kurz vor Krie~ 
beginn nat er im Zuge der von der damaligen Regierung gegen 

Juden gerichteten Verfolgungsmaßnahmen seinel\., Berliner 
Wohnsitz aufgegeben und ist nach England zurückgekehrt. Sein 

Umzugsgut hat er durch die Speditionsfirma Gerhard & Hey, 

Berlin, in einen Lift und Verschläge verpacken lassen. Tiie 
ihm ausgestellte Rechnung der Speditionsfirma vom 24.Novem-

"~ ber 1938 (Bl. 46V'a. . A.) entuielt außer den Verpackungskosten 

für den Lift und die Verschläge, Zollgebühren 

gende Positionen: 

1 Lift 5 Meter, ab Haus Berlin bis frei Eingangssch· 
London 

~ ---~ 

~--=--~--
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Fracht für das überschießende Gewi cht 638 kg . 
390 kg . 

1.o28 kg . a 5 .- RM = 
154,50 RM. 

Mi t Schreiben vom 28 . Augus t 1939 teilte die Londoner 
Fir ma LEP Transport dem Ant ragsteller zu 1)~ der damal s 
bereits in London wohnhaft war, mit , daß die f olgen den 

Güter sich auf dem l eg befinden( 1, ~' -1 fJ ,' 
Marks Numbers . Discriptiono Weight Kilos 

F 1/5 
8/1 1 

11 pack .remolvals 580. 

Mit S chreiben vom 29 . Augu s t 1939 teilte die gleiche Firma 

dem Ant ragste l l er zu 1) mit, daß auch der Lift nach Hamburg 

/ gesandt worden wäre (1.f.t, \~ u~1 , 
Das Umzugsgut wurde in Hamburg im Freihafen einge­

lag erto Wegen des Kriegsausbruches ist es zu einer Weiter­

versendung ins Ausland nicht mehr gekommen. 1941 wurde das 

Umzugsgut durch die Gestapo beschlagnahmt uni in ihrem Auf­

trage an das Gerichtsvollzieheramt zur Versteigerung aus­

geliefert. Nach dem Inhalt der Ablieferungsscheine Nr.2134 
und 2135 der Firma Gerhard & Hey vom 16.September 1941 
(Bl. 2 u.3. d. A. DR 72/41) wurden die fol g enden Stücke 

ausgeliefert: 

F 21 1 Lift 
F 1/5, 8/11 - 9 Verschläge Umzugsgut 

4.090 kg. 
580 kg. 

Am 2. und 3. Oktober 1941 wurde das Umzugsgut durch den Ge­

richtsvollzieher Bobsien versteigert. Der Bruttoerlös ein­
schließlich der Kavelingsgelder betrug nach dem vorliegenden 
Versteigerungsprotokoll RM 5.97o,4o (Bl. 15 ff d. A.)o Aus 
dem Erlöt wurden die Versteigerungsunkosten unter Zugrunde­
legung eines Gewichts von 4.670 kg beglichen (Bl. 2o d. A.). 

1 u.a. wurdeq.an die Firma Gerhard & Hey für Lagerkosten, 
AnlieferungM! PP• RM 1.48o,85 vergütet, die diesen Betrag 

nach 
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nach den Rechnungen vom 19., 23. und 27. September 1941 
verlangt hatte (s . Bl . 42 , 43 , 44 und 45 d. A. DR 72/41). 
In sämtlichen Rechnungen war von 9 Vers chl ägen i m Gewicht 
von 580 kg und 1 Lift im Gewicht von 4.o9o kg . die Rede. 
Die Re chnungen vom 19 . und 23 . September enthielten u.a.die 
folgenden Positionen: 

Debetsaldo per Sep tember 1941 
über aufgelaufene Lagerge l der u. s . w. 
Versicherung einschließl i ch Besor gung 
für RM 11. 600 .-

RM 1.o18,2o 

RM 7,25 

' Nach Abzug der Versteigerungsunkosten verbl&tbt ein Netto­
erlös von RllJI 2.767, 35, der an die Gestapo abgeliefert wur­
de. 

Be im Auspacken des Umzugsgutes auf dem Gerichts­
vollzieheramt wurden die folgenden Goldsachen gefunden 
(s. Bl. 25 d. A.DR 72/41): 

2 alte Goldkronen ( 18 kar.) 
1 gold. Armreif ( 14 kar.) 
1 gold.Ring mit Rose 
1 gold.Ring mit rotem Stein. 

Diese Sachen, deren Wert der Gerichtsvollzieher auf etwa 
RM 50.-- schätzte, wurden nicht mit versteigert, sondern 
am 7.0ktober 1941 an die Gestapo ausgeliefert (Bl. 25 R 
d. A. DR 72/41). Ebenfalls am ?.Oktober 1941 wurde ein 
kleiner Karton mit Münzen an die Gest apo ausgeliefert (Bl.48 

d.A. DR 72/41). Die Gestapo hat ferner nach der Quittung 

vom 8.0ktoher 1941 "in Sachen Frank u. Feig 200 Bücher 

beschlagnahmt (s.Bl. 5 d. A. DR 72/41 und die Umzugsgutakte 

Julius Feig 57 DR 80/41)". 

II. Die Antragst ellerin zu 2) war ebenfalls in 

Berlin wohnhaft und ist zur gleichen Zeit, wie der Antrag­

steller zu 1). aus Deutschland ausgewandert, da sie Jüdin ist. 

Ihr Umzugsgut wurde früher als das des Antragstellers zu 1) 
zur 
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zur Versendung gebracht . Ein in Berlin zurückgebliebener 
Schreibtisch, 1 Schreibsessel und 2 Lehnstühle sollten im 
Einverständnis mit dem Antragsteller zu 1) seiner Sendung 
angegliedert werden o In dem Lift haben sich nach den 
übereinstimmenden Angaben der beiden Ant ragsteller die 
Sachen der Antragstellerin zu 2) nicht befunden. Sie sollten 

in gesonderten Verschlägen verpackt werden. Die Antragstel­

lerin zu 2) hat ihre Sachen im Ausland nicht erhalten. 
In dem beim Ant ragsgegner vorhandenen Kassen- und 

Versteigerungslisten der ehemaligen Geheimen Staatspolizei 

ist der Name der Antragstellerin zu2) nicht verzeichnet. 

Die beim Restitution Files Office ·verwahrten Akten des 

ehemaligen Oberfinanzpräsidenten Berlin-Brandenburg ent-
~" . ·- \ ha lten ebenfalls keine Belege ~d~ Versteigerung des Um-

zugsgutes (s.Bl. 33 d.A.). 
III. Beide Antragsteller haben wegen der durch 

Verlust ihres Umzugsgutes entstandenen Vermögenseinbußen 

· frist- und formgerecht Ri.b kerstattungsansp rüche angemeldet. 

Der Antragsteller zu 1) hat Schadenersatz für 

einen Lift und 11 Kollis in Höhe des Wiederbeschaffungswer­

tes in DM verlangt. Er :tat eine Umzugsgutsliste (s.~l.2off 

j vr.i;... d. A. ) vor ge 1 egt und den damaligen Wert der Sachen·, auf­

geteilt in 18 Einzelgruppen, auf RM 27.oo4.- beziffert 

(s.Pos.1/14 und 16/1,). Außerdem verlangt er rsatz seiner 

von ihm bei der Auswanderung an die Firma Gerhard & Hey 

bezahlten Speditionskosten von RM 1.48o,9o (s.Pos.15, 

Bl. 26 R~oil\,d.A.). In der mit RM 27.oo4o- abschließenden 

Umzugsgutsliste sind Sachen im \ erte von 7. 311.-
enthal ten, die nach Auffassung des Antragstellers zu 1) 
im Versteigerungsprotokoll fehlen. Zu den Wertangaben hat 
der Antragsteller zu 1) vorgetragen, daß er als Innenarchi­

tekt JJLit langjähriger Brfahrung und als ]acbmann für 
ohnungseinrichtungen durchaus ir),6.er Lage sei, genaue 

Berechnungen auf zu.stellen und für diese die volle Ver­
antwortung 
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antwortung übernehmen l!M kdnneR. Ob auch Sachen der Antrag- J 
stellerin zu 2) zur Versteigerung gekommen wären, lasse 
sich aus dem Versteigerungsprotokoll nicht ersehen. Jeden­
:falls wären die Möbe l der .Antragstellerin zu 2) in keiner 
der von ihm eingereichten Au:fstellungen enthalten. Sie müsJen / 

daher gesondert behandel t werden . 
Die Antragstellerin zu 2) hat Schadenersatz für 

ihren Schreibtisch, 1 Schreibtischsessel und 2 Lehnstühlen 
beanspru cht und den Wert für den Zeitpunkt der behaupteten 
Entziehung auf RM 600 .-- beziffert . 

Der Antragsge~ner hat gegenüber dem .Antragstel­
l e r zu 1) einem RTul- JI'eststellungsbeschluß in Höhe von 
RM 12 . ooo .-- ni ch1; widersprochen und im übrige·n .Abweisung 
beantragte Soweit die Antragstellerin zu 2) Ansprüche geltend 

{ mach\, lägen diese unter der in der Allgemeinen Ver:fügung 
f Nr.1o der Mil. Reg.festgesetzten Wertgrenze~ RM 1.oooo-• 

Im übrigen sei eine Entziehung ihres Umzugsgutes nicht erwie­
sen. 

Vor der Wiedergutmachungskammer ist mündlich ver­
handelt worden . Das Gericht hat nach Maßgabe des Beschlusses 
vom 28.September 1953 Auskünfte vom Restitution Files Office 
eingeholt und den Parteien Auflagen gemacht. Bei der Ent­
scheidung haben die Akten des Gerichtsvollzieheramtes 

57 DR 72/41 (Frank) und 57 DR 80/41 (Feig) vorgelegen. Er­
gänzend wird auf den Akteninhalt verwiesen. 

IV. Der Antrag ist zu Gunsten des tragstellers 

zu 1) in dem Umfange begründet, als ihm nach dem Tenor dieses 

Beschlusses stattgege ben wurde. 

1. Ansprüche des Antragstellers zu 1): 

Keinen Erfolg konnte der Antrag haben, soweit der 

Antragsteller zu 1) Ersatz seiner bei der U3Wanderung be­

zahlten Speditionskosten beansprucht. Das Rückerstattungs­

gesetz regelt nur einen Ausschnitt der von der nationalsozi­

alistischen Regierung angerichteten Gesamtschäden, und zwar 

hat 
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hat es die Rückerstattung sog . feststellbarer Vermögens­
gegenstände zum Inhalt . Nur wenn ein solcher feststellbarer 
Vermögensgegenstand aus Gründen der Art. 1 und 2 REG von 
einer natürlichen oder juristischen Person auf eine andere 
übergegangen ist und anschließend durch ein Verschulden des 
Rückerstattungspflichtigen abhandenekommt oder im Wert 
vermindert wird , stehen dem Berechtigten Schadenersatzansprü­
che aus i rt. 26 Abs . 2 REG zu. Eine Grundlage ~r allgemeine 
Entschädigungsansprüche gibt das Rückerstattungsgesetz da­
gegen nicht. Der Antragsteller zu 1) konnte demgemaß nach 
dem Hückerstattungsgesetz bchadenersatz Lür die bpectitions­
k os~en nur ctann beanspruchen, wenn reststände , daß ein 
vorhanden gewesenes 0peditionskostenguthaben vom Reich ver­
einnanmt wurde~ Das war nicht der ]'aJ.l . Bei der irma 
&erhard & Hey hat in em Zeitpunkt, als der rtausrat besc.nlag­
nahmt wurde, kein Guthaben, sondern im Gegenteil ein ebet­
saldo rur aurgelaurene Lagerkosten bestanden. Das ergi t 
sich eindeutig aus den Rechnungen vom 19., ~3. und 27oSep­
~ember 1941, die die ~irma e.marct & Hey an uas Gerichts­
vol.Lzieneramt gescnickt hat (Bl.o 4~ :r1 ct • .n.. 1J ·12/41). 
Ein Speditionskostenguthaben ist demgemäß dem Antragsgegner 
nicht zugeflossen, sodaß insoweit der Antrag abzuweisen war. 
Ob dem P.ntragsteller zu 1) Ansprüche nach den Entschädi­

gungsgesetzen zustehen, hat die ammer nicht zu entscheiden
0 

Der versteigerte jJausrat ist zwei ellos im Zeit­

punkt der l(egnahme ein feststellbarer Vermögensgegenstand 

im Sinne des Gesetzes Nr .59 gewesen . Daß die Versteigerung 

eine ungerechtfertigte Entziehung im Sinne der Art. 1 und 2 
REG darstellte, bedarf keiner weiteren Ausfülrungen . Hieran 

kann au~~ idadurch nichts geändert werden, daß der trag­

stelle:-,,~it seiner Geburt Engländer ist und dem emäß die 

Gestapo offensichtlich die 11. DVO zum RBG unrichtig ange-

\ wendet hat. Der Antragsteller zu 1) ist wie ein deutscbt\,lü­

discher Bürger behandelt worden und kann dem em.äß aus der 

Versteigerung die glei en Rechte wie ein deutsc taats-

1 

1 

l 
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a~gehörige r h Gr l e i ten. Da der Antrags g~gner na ch Sachlage 
nicht den Hachv e i s f J..hr en kann , dL.ß ihn a n dem Verlust 
d e s Um.zu t,s6 utes kein Verschulden trifft , ist er gemäß 
./1.rt • .::.6 ..:..bs . 2 .tIBG zwn Schadenersat z verpflichtet. 

1 ie das Hanseatische Oberlandesgericht in ständi­
ge r Recnt sp rechu:np: entschieden hat, geht der Schadener­
s at zans pruch aus Art . 26 Abs . 2 REG auf einen Re ichsmark­

betrag , der dem Wert des e ing ezogenen Vermögens entspricht. 

Eine Umstellung di eses RM-Betrages auf die jetzt gültige 

DM- Tdährung kann nach § 14 UG nicht erfolgen, da die Umstel­

lung der Re ichs verpflichtungen einer späteren gesetzlichen 

Regelung vorbehalten i s t. Diesem Ergebnis kann nicht ent­

ge~engehalten werden , daß das Rückerstattungsgesetz erst 

nach Erlaß des Umstellungsgesetzes in Kraft getreten ist, 

und daß es sich bei den Ersatzansprüchen um sogenannte 

~1 ertansprüche handelt, die der Umstellung nicht unterliegen. 

Wird in einem sonstigen Schadenersatzprozeß die öffentliche 

Hand in An~ruch genommen, so kann im Falle eine~ Verurtei­

lung der Schaden durch zur Verfügung stehende öffentliche 

Mittel beglichen werden. Bei den •rsatzansprüchen von Juden 

und politisch Verfolgten handelt es sich nicht um Einzel­

schadensforderungen, die im Rahmen des gewöhnlichen ö fent­

lichen Haushalts beg lichen werden können, sondern um r­
satzansorüche in Höhe von mehreren Millia rden D ~, die ihre 

gesetzliche Regelung finden müssen. Dieser gesetzlichen 

Regelung kann nicht durch möglicherweise voneinander ab-

1 

1 

\ 
1 

. weichende Entscheidungen der verschiednen iedergutmachu.ngs­

kammern in Deutsch land vorg egriffen werden. Der n rag­

steller zu 1) muß fol g lich die künftige Gesetzgebung über 
die Umstellung der 1eichsverpflichtungen abwarten, di auch 

im Bundesergänzungsgesetz zur Entschädi6ung für Opfer der 

nationalsozialistischen Verfolgung vom 1b.September 1953 
noch nicht geregelt ist. s konnte nur die Feststellung 
einer Schüdenersat~verpflichtung des eiches in RM in 

Betracht 
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Betracht kommen . 
Den \ ert des Hausrates hat die Kammer unter 

Berücksichtigung sämtlicher Umstände geschätzt . Dabei mußte 
d4von ausgegangen werden, daß offensichtlich nicht das 
gesamte. Umzugsgut von der Gestapo beschlagnahmt wurde und 
zur Versteigerung gekommen ist. Der Lift hat 4.o9o kg 
gewogen . Das ergibt sich aus den Ablieferungsscheinen 
und Hechnungen , die die Firma Gerhard & Hey beim_ Gerichts­
vollzieheramt eingereicht hat~ ,t~ßer den Frachtkosten für 
den Lift ist dem imtragsteller{rnit der Rechnung vom 24. 
November 1938 für die Versendung der Verschläge (überschießen­
des Gewicht 1.028 kg) eine Summe in Rechnung gestellt wor-
den. Das · gesamte Umzugsgut hat demgemäß ursprünglich 
5.118 kg. gewogen. Der Antragste ller zu 1) ha t glaubhaft 

J vorgetragen , daß das Umzugsgut in einem Li~t und~ Ver-
{ schlägen verpackt war. Seine Darstellung deckt sich mit dell 

l Schreiben der Firma LEP Transport , in de, ebenfalls von 
11 Verschlägen und 1 Lift die Rede gewese n ist. Ausgelie­
fert sind durch die Firma Gerhard & Hey an das Gerichts­
vollzieheramt jedoch nur 9 Verschläge und 1 Lift . Die 
9 Verschläge hatten ein Gewicht von 580 kg und der Lift 
ein Gewicht von 4.o9o kgo Ausgeliefert wurden demgemäß 
insge s amt nur 4o6-7o kg. Was aus der Differenz von 448 kg 

geworden ist, ist nicht geklärt.Ofenbar hat es sich 

dabei um 2 Versch läge gehandelt. Nach dem Inhalt der Ge­

richtsvollzieherakten, in denen die jblieferungsscheine 

der Firma Gerhard & Hey enthalten sind, kann mit Sicherheit 

- davon ausgega.nben werden , daß jedenf~lls diese beiden Ver­

schläge nicht zur Abli eferung gel~ngt sind . Da auch in den 

Akten des esti tution Files Office keine we_i tE?ren ngaben 

üb er die Ver steigerung von Umzugsgut enth· _l ten sind, ist 
für diesen Teiides Umzugsgutes der nspruch nicht be-

\ gründet. - Im übrig~n ist der Kammer auf Grund von Sachver­

ständigen-
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ständigcngutacht en und Zeugenaussagen aus anderen gl eichge­
l ¾crten füickerstattungssachen bekannt , daß der wahre 'dert 
des Umzu0 sgutes stets übe r dem erzielt en Verstei ge rungs­
erlös l ag . Der wahre ,/ert schwankte je nach den Vermögens­
verhältnissen des Auswande rers · zwi s chen dem 1112 bis 21/2, 

höchstens 2 3/4- fachen Bruttoversteigerungserlös. Der 
Antragsteller ~u 1) hat glaubhaft vorgetragen, daß sein 
Umzugs ut sehr wertvoll gewesen ist. Da er als Innenar­
chitekt sich ein Bild über den ~· ert der Sachen zu geben 
vermag , trägt die Kammer keine Bedenken• für den vorlie­
genden Fall als Wert des Umzugs gutes das 2 3/4-fache des 
Bruttoversteigerungserlöses von RM 5.97o,4o = RM 16.248,60 
zu schätzen. Diese Summe hat die Kamme r auf RM 17.500.­
erh öht, da der Ant ragst eller zu 1) auch Er satz für die von 
der Ges t ap o beschlagnahmten Goldsachen, Bücher und den 
kleinen Karton mit Münzen beanspruchen kanno Die Kammer ist 
sich darüber im klaren, daß diese Schätzung nicht in allen 
Punkten richtig sein mag. Sie sieht sich aber mangels ge­
nauerer .Anhaltspunkte nicht zu einer anderen Schätzung 

in der Lage. 
Die weitergehenden Ans~rüche des Antragstellers 

zu 1) sind nicht begründet. Die Differenz zwischen dem 

von ihm behaupteten We rt dnd dem von der Kammer ermittelten 

Schadensbetrag ist sicherlich in erster Linie darauf zurück­

zuführen, daß nicht sämtliche Hausra tssachen zur Verstei­

g erung gekommen sing. Gegen de n vom Antra 0 steller zu 1) 

behaupteten ~lw4ert spricht die von der~--~ 

Firma Gerhard & Hex ange6ebene Versicherungssumme von 

11.600.--. Soweit der Antragsteller zu 1) im übrigen der 

Auffassung ist, daß zahlreiche seiner achen in dem Ver­

steigerungsprotokoll nicht erscheinen, sind die Differenzen 

sicherlich auch dar~uf zur~ckzuführerl_b d~ß in ~em Verstei­

gerungsprotokoll völlig unzulängliche(as.aelbeze1ohnungen -
für -
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für Einzelpositionen enthalten sind (s.z. B. Posit ionen 46, 
4 7, 48 , 7 2 , 7 3, 7 4, 9 0 , 11 2 , 11 3, 117 et C • ) • 

2 ) Ansprüche der Antragstellerin zu 2): 

Die Ansprüche der Ant rags t ellerin zu 2) sind nicht 
begründet . Zwar steht der Berecht igung ihrer Ansprüche nicht 
ent gegen , daß de r von ihr angegebene Schadensbe t rag unter 
der in der Allgemeinen Ve r fügung Nr.1o der Mil.Reg.fest­
gesetzten Wertgr enze von RM 1.ooo.-- liegt. Der Vertreter 
der Ant~agste l l erin zu 2) hat glaubhaf t vorgetragen, daß 
vor den Wiedergutmachungsämtern in Berlin Rückerstattungs­
verfahren gegen da s Deutsche Reich anhängig sind, die in 
i hrem Gesamtbetrage Ansprüche von mehr als RM 1.ooo.-­
umfassen. 

Die Kammer kann es jedoch nicht für erwiesen 
anseh en, daß auch das Umzugsgut der Antragstelle:rin zu 2) 
zur Versteigerung gekommen ist. Wie bereits ausgeführt 
wurde, sind 2 Verschläge des auf den Jfamen des Antragstel­
lers zu 1) verschickten ~mzugsgutes nicht zur Versteigerung 
gekommen. Die Antragstell~rin zu 2) müßte demgemäß nach-

~ cM-
weisen, daß ihr Umzugsgu-t:y:tn den beiden Verschlägen gewesen 
ist. Diesen Nachweis kann sie nach Sachlage nicht führen. 
Der Antragsteller zu 1) hat glaubhaft vorgetragen, daß in 

den von ihm eingereichten Listen -das Umzugsgut der Antrag­

stellerin zu 2) nicht enthalten ist. Er hat u.a.vorgetra­

gen, 3 Schreibtische besessen zu haben. Im Versteigerungs­

protokoll sind auch nur 3 Schreibtische verzeichnet (s.Pos. 

169, 181 und 183). Aus den umzulänglichen Bezeichnungen 

des Versteigerungsprotokolls für Sessel und Stühle kann 

die Kammer ebenfalls nicht ersehen, ob diese dem Antrag­

steller zu 1) oder der Antragstellerin zu 2) gehört naben. 

Die Entscheidung über die Kosten folgt aus Art. 

63 REG in Verbindung mit§ 7 der 2. AVO zum REG 

~~ ~ 
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